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Redaktions-Annahmeschluss
bei der VG Baunach ist Montag, 12.00 Uhr. 
Annahmeschlussänderungen werden bekannt gegeben.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden.

INFORMATIONEN FÜR DEN 
PUBLIKUMSVERKEHR
Für alle Bereiche der Verwaltung sind Terminvereinbarun-
gen notwendig!

Vereinbaren Sie vorab einen Termin telefo-
nisch bei Ihrem Sachbearbeiter!

Verhaltensregeln

- Tragen Sie eine FFP2-Maske
- Zutritt nur für Einzelpersonen!

- Halten Sie mind. 1,5 m Abstand!
- Folgen Sie den Anweisungen unserer Mitar-
beiter!

Vielen Dank!

Bereitschaftsdienst der Ärzte
116117 gebührenfrei OHNE VORWAHL
--

Bereitschaftspraxis Scheßlitz
(neben Kreiskrankenhaus Juraklinik)

Sprechstunden ohne Anmeldung
Feiertag, Wochenende  ................................... 09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  ............................................ 16:00 - 20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages  ............................ 18:00 - 20:00 Uhr
--

Notarzt
bei lebensbedrohenden Erkrankungen: Tel 112

Apothekenbereitschaftsdienst
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr früh und 
endet am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Fr 12.02.2021 Apotheke am Cherbonhof, Gaustadter
Hauptstr. 111, Bamberg, Tel. 0951 / 61323
Wallenstein-Apotheke, Scheßlitzer Str. 17,
Memmelsdorf/Drosendorf,
Tel. 09505 / 803931

Sa 13.02.2021 Stern-Apotheke, Kloster-Langheim-Str.1,
Bamberg, Tel. 0951 / 131213
St. Johannes-Apotheke, Hauptstr. 6,
Frensdorf, Tel. 09502/92230

So 14.02.2021 Gartenstadt-Apotheke, Seehofstr. 46,
Bamberg, Tel. 0951 / 45635
St. Kilian Apotheke, Bamberger Str. 20,
Hallstadt, Tel. 09503 / 1091

Mo 15.02.2021 Luitpold-Apotheke, Luitpoldstr. 33,
Bamberg, Tel. 0951 / 982370
Marien-Apotheke, Brandäcker 4,
Scheßlitz, Tel. 09542 / 554

Di 16.02.2021 St. Nikolaus-Apotheke, Breitengüßbach,
Bamberger Str. 55, Tel. 09544 / 2466
Luisen-Apotheke, An der Breitenau 2,
Bamberg, Tel. 0951/3012345

Mi 17.02.2021 Neue-Apotheke, Bamberger Str. 24,
Stegaurach, Tel. 0951/2971795
Rosen-Apotheke, Troppauplatz 1A,
Bamberg, Tel. 0951/9370450

Do 18.02.2021 St. Hedwig-Apotheke, Am ZOB,
Bamberg, Tel. 0951 / 23213
Vitale-Apotheke im Real, Emil-Kemmer-Str. 2,
Hallstadt, Tel. 0951/1339191

Fr 19.02.2021 Medicon-Apotheke, Pödeldorfer Str. 142,
Bamberg Tel. 0951/5107700
St. Peter u. Paul-Apotheke,
Breitengüßbacher-Str. 46,
Kemmern Tel. 09544 / 4895

Unsere Praxis bleibt in der Zeit vom 15.8. bis 6.9.13

wegen Urlaub geschlossen.

Zahnärztliche Notfallvertretung unter der Rufnummer: 
09544 / 95 02 95

Unsere Praxis bleibt in der Zeit vom 15.02. bis 19.02.2021
wegen Urlaub geschlossen.

Auskunft zur zahnärztlichen Notfallvertretung erhalten Sie 
unter der Rufnummer: 09544 / 950295
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Öffentliche Sitzung  
der Gemeinschaftsversammlung
Am Montag, 22.02.2021, findet abends um 18:00 Uhr im Bür-
gerhaus Lechner-Bräu eine öffentliche Sitzung der Gemein-
schaftsversammlung statt. Es ergeht herzliche Einladung

Tagesordnung:

1 Kurzbericht des Gemeinschaftsvorsitzenden
2 Generalsanierung der Grund- und Mittelschule - Vor-

stellung durch das Architekturbüro und Beschluss des 
geplanten Konzeptes

3 Beratung und Beschlussfassung über den Haushalts-
plan 2021 mit Finanzplan 2020-2024

4 Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung und Aner-
kennung der Jahresrechnung 2019

5 Genehmigung der Annahme von Zuwendungen für kom-
munale/gemeinnützige Zwecke für das Jahr 2020

6 Sonstiges - Anfragen gemäß § 25 GeschO

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

DB Regio Bayern
Bauarbeiten im Bereich von DB Regio Bayern Nürnberg - Lich-
tenfels / Coburg 15. - 22. Februar 2021 und Bauarbeiten im 
Bereich von DB Regio Bayern Bamberg -Lichtenfels / Coburg / 
Leipzig 22. Februar - 1. März 2021
Nähere Informationen finden Sie unter Desktop-Website www.
bahn.de/bauarbeiten und mobilen Website bauarbeiten.bahn.
de/mobile oder Download im App Store / Google Play Store 
oder über http://bauarbeiten.bahn.de/apps

Teilsperrung Ludwigstraße – Landratsamt 
Bamberg weiterhin erreichbar
Wegen Abrissarbeiten am Atrium wird ab Montag, 8. Februar 
2021 bis voraussichtlich Freitag, 5. März 2020 die Ludwig-
straße ab dem Postgebäude in Richtung Pfisterberg einseitig 
gesperrt.

Ludwigstraße wird zur Einbahnstraße
Die Ludwigstraße wird ab der Einmündung Luitpoldstraße in 
Fahrtrichtung Pfisterstraße zur Einbahnstraße, d. h. das Land-
ratsamt Bamberg ist dann aus Richtung Bahnhof kommend 
nach wie vor erreichbar. Die Abfahrt erfolgt zwingend in Rich-
tung Pfisterberg.

Gemeinde Reckendorf: www.reckendorf.de
Sprechzeiten Rathaus Reckendorf:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/20307

Gemeinde Lauter: www.gemeinde-lauter.de
Sprechzeiten Rathaus Lauter:
Mi. 18.00 – 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/1828

Gemeinde Gerach: www.gerach.de
Sprechzeiten Rathaus Gerach:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/6357

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Bamberger Str. 1, 96148 Baunach
Tel. 09544/299-0            Fax: 09544/299-20

E-Mail: poststelle@vg-baunach.de
Internet:  www.vg-baunach.de
Stadt Baunach:  www.stadt-baunach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Baunach:
Mo, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di 8.00 bis 15.00 Uhr, Do 14.00 bis 
18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Telefon: 09544/299 - 0
Verwaltung:  Durchwahl:
Gemeinschaftsvorsitzender 
Herr 1. Bgm. Tobias Roppelt   - 18
buergermeister@stadt-baunach.de

Vorzimmer
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de

Geschäftsleitung
Herr Günthner (1. OG, Zimmer 13)   - 17
c.guenthner@vg-baunach.de

Leiter Hauptamt
Herr Lavinger (1. OG, Zimmer 17)   - 15
d.lavinger@vg-baunach.de

Hauptverwaltung
Frau Kuhn (1. OG, Zimmer 15)   - 14
n.kuhn@vg-baunach.de
Frau Bayerlein (1. OG, Zimmer 20)   - 36
e.bayerlein@vg-baunach.de
Frau Rathmann (1. OG, Zimmer 17 a)   - 24
b.rathmann@vg-baunach.de

Personalstelle
Frau Trütschel (1. OG, Zimmer 16)   - 46
s.truetschel@vg-baunach.de

Renten, Sozialangelegenheiten, Standesamt
Frau Saal (1. OG, Zimmer 14)   - 21
a.saal@vg-baunach.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 20)   - 25
h.schmitt@vg-baunach.de

Bauamt
Herr Moritz (1. OG, Zimmer 12)   - 23
j.moritz@vg-baunach.de

Friedhofsangelegenheiten, Bauamt
Frau Thiele (1. OG Zimmer 11)   - 29
a.thiele@vg-baunach.de

Technisches Bauamt
Herr Eichmann (EG, Zimmer 9)   - 49
a.eichmann@vg-baunach.de
Herr Morgenroth (EG, Zimmer 9)   - 12
t.morgenroth@vg-baunach.de

Einwohnermeldeamt
Frau Schöpplein (EG, Zimmer 8)   - 10
r.schoepplein@vg-baunach.de
Frau Gütlein (EG, Zimmer 7)   - 11
h.guetlein@vg-baunach.de
Frau Schley (EG, Zimmer 6)   - 13
a.schley@vg-baunach.de

Amtsblatt, Einwohnermeldeamt
Frau Kaim (EG, Zimmer 7)   - 11
amtsblatt@vg-baunach.de

Kämmerei
Frau Müller (EG, Zimmer 4)   - 16
d.mueller@vg-baunach.de
Herr Schmitt (EG, Zimmer 3)   - 37
a.schmitt@vg-baunach.de

Steuern, Gebühren
Frau Jäger (EG, Zimmer 2)   - 31
s.jaeger@vg-baunach.de

Kasse
Herr Wolfschmidt (EG, Zimmer 2)   - 33
m.wolfschmidt@vg-baunach.de
Frau Trautmann (EG, Zimmer 3)   - 32
a.trautmann@vg-baunach.de
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Änderung der Bayerischen Bauordnung
Wichtige Informationen für alle Bauherren und 
Entwurfsverfasser des Landkreises Bamberg
Zum 1. Februar 2021 wurde die Bayerischen Bauordnung 
(BayBO) grundlegend geändert. Diese Änderungen umfassen 
u. a. das in Art. 6 BayBO geregelte Abstandsflächenrecht. Dies 
betrifft insbesondere die Berechnung der Tiefe der Abstands-
flächen (vgl. Art. 6 Abs. 4 BayBO) oder die Zulässigkeit von 
Grenzgaragen (vgl. Art. 6 Abs. 7 Nr. 1 BayBO). Bei allen Bau-
anträgen, die ab 1. Februar 2021 genehmigt werden, müssen 
die Abstandsflächen nach der ab 1. Februar 2021 gültigen 
Rechtslage berechnet und im Abstandsflächenplan entspre-
chend dargestellt werden.
Das Landratsamt Bamberg weist auf diese Änderungen hin 
und bittet die Bauherren bzw. Entwurfsverfasser um Überprü-
fung, ob bei den eingereichten Unterlagen bereits das neue 
Abstandsflächenrecht beachtet wurde. Sollten die Abstands-
flächen noch nach der alten Rechtslage berechnet worden 
sein, muss ein neuer Abstandsflächenplan in dreifacher Aus-
fertigung unter Angabe des Aktenzeichens vorgelegt werden, 
damit die Anträge weiterbearbeitet werden können.
Das Landratsamt bitte weiterhin, in diesem Zusammenhang 
auch Art. 6 Abs. 5 Satz 2 BayBO zu beachten, wonach Gemein-
den die Möglichkeit haben, eine Satzung zu erlassen, so dass 
das alte Abstandsflächenrecht weiter gilt. Bei Rückfragen steht 
der jeweilige Sachbearbeiter Ihres Bauantrags per E-Mail oder 
telefonisch gerne zur Verfügung. Den Ansprechpartner finden 
Sie auf Ihrer Eingangsbestätigung des Landratsamtes Bam-
berg.

Corona: Wo kann ich mich testen lassen?
Ein Überblick über die Testmöglichkeiten in der 
Region Bamberg
Alle Möglichkeiten sich auf Covid-19 in der Region Bamberg 
testen zu lassen finden Sie hier:

„Wunsch-Test“ für asymptomatische Patienten
Die sog. PCR-Tests werden zu folgenden Öffnungszeiten ange-
boten:
· Abstrichstelle in Scheßlitz

(Oberend 32, ehemaliges Nettogebäude, rechter Eingang)
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Freitag, 8:00 - 10:00 Uhr

· Abstrichstelle in Bamberg (Am Sendelbach 15)
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag, 14:00 - 18:00 Uhr

In den Abstrichstellen werden ausschließlich „Wunsch-Abstri-
che“ durchgeführt, also nur Personen ohne Symptome, ohne 
einen Kontakt zu einem Corona-Infizierten und ohne Auftrag 
des Gesundheitsamtes, die sich freiwillig auf COVID-19 tes-
ten lassen möchten. Es ist keine Anmeldung erforderlich, der 
Personalausweis und die Krankenversicherungskarte oder bei 
Privatversicherten Angabe der Versicherung sind ausreichend. 
Der Test ist für die Bürger kostenlos.

Kostenpflichtige Schnelltests
Ergänzend besteht zusätzlich die Möglichkeit, einen Schnell-
test durchführen zu lassen.

· Abstrichstelle in Scheßlitz
(Oberend 32, ehemaliges Nettogebäude, linker Eingang)
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag, 11:00 - 
13:00 Uhr

Die Kosten belaufen sich auf 30 € pro Test und werden vor Ort 
vom Bürger entrichtet.

Testung von Patienten mit Symptomen
Symptomatische Patienten können bei den Abstrichstellen 
nicht getestet werden. Hierfür steht Ihnen Ihr Hausarzt zur Ver-
fügung.
Wichtig! Bitte setzen Sie sich unbedingt mit Ihrem Hausarzt 
telefonisch für eine Terminvereinbarung in Verbindung!
Dies ist der Stand vom 1. Februar 2021. 

Die Öffnungszeiten können sich kurzfristig ändern. Achten Sie 
auf das Datum der Pressemitteilungen. In älteren Veröffentli-
chungen können die Öffnungszeiten überholt sein. Informieren 
Sie sich bitte über die aktuellen Zeiten auf unserer Homepage 
www.landkreis-bamberg.de/Corona-Virus.

Mikrozensus 2021 im Januar gestartet
Interviewerinnen und Interviewer des Landesamts 
für Statistik in Fürth bitten um Auskunft
Der Mikrozensus ist die größte amtliche Haushaltsbe-
fragung in Deutschland. Seit mehr als 60 Jahren wird in 
Bayern und im gesamten Bundesgebiet jährlich etwa ein 
Prozent der Bevölkerung befragt. Nach Angaben des Bay-
erischen Landesamts für Statistik in Fürth betrifft dies in 
Bayern rund 60 000 Haushalte. Sie werden im Verlauf des 
Jahres von speziell für diese Erhebung geschulten Inter-
viewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und 
sozialen Lage befragt. Für den überwiegenden Teil der Fra-
gen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.
Im Jahr 2021 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikrozensus statt. Dabei handelt es sich um eine 
gesetzlich angeordnete Haushaltsbefragung, für die seit 1957 
jährlich ein Prozent der Bevölkerung zu Themen wie Familie, 
Lebenspartnerschaft, Lebenssituation, Beruf und Ausbildung 
befragt wird. Für einen Teil der auskunftspflichtigen Haushalte 
kommt ein jährlich wechselnder Themenbereich hinzu, der in 
diesem Jahr Fragen zur Gesundheit beinhaltet.
Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind 
Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische Entschei-
dungen und deshalb für alle Bürgerinnen und Bürger des 
Landes von großer Bedeutung. So entscheiden die erhobe-
nen Daten z.B. mit darüber, wieviel Geld Deutschland aus den 
Struktur- und Investitionsfonds der Europäischen Union erhält.
Aufgrund steigender Anforderungen, z.B. im Bereich der 
Arbeitsmarkt- und Armuts-berichterstattung, wurde der Mikro-
zensus für die Jahre ab 2020 überarbeitet. Neben der bereits 
seit 1968 in den Mikrozensus integrierten Arbeitskräfteerhe-
bung der Europäischen Union (LFS – Labour Force Survey) 
sind seit 2020 auch die bisher separat durchgeführte europä-
ische Gemeinschaftsstatistik über Einkommen und Lebensbe-
dingungen (EU SILC – European Union Statistics on Income 
und Living Conditions) sowie ab diesem Jahr die Befragung zu 
Informations- und Kommunikationstechnologie (IKT) Teil des 
neuen Mikrozensus. Um die Befragten trotz dieser Erweiterun-
gen zu entlasten, wird die Stichprobe seit 2020 in Unterstich-
proben geteilt, auf welche die verschiedenen Erhebungsteile 
LFS, EU-SILC und IKT verteilt werden.
Die Befragungen zum Mikrozensus finden ganzjährig von 
Januar bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr rund 
60 000 Haushalte zu befragen. Dabei bestimmt ein mathemati-
sches Zufallsverfahren, wer für die Teilnahme am Mikrozensus 
ausgewählt wird.
Die Befragungen werden in vielen Fällen als telefonisches Inter-
view mit den Haushalten durchgeführt. Dafür engagieren sich 
in Bayern zahlreiche ehrenamtlich tätige Interviewerinnen und 
Interviewer im Auftrag des Bayerischen Landesamts für Sta-
tistik. Haushalte, die kein telefonisches Interview wünschen, 
haben die Möglichkeit, ihre Angaben im Rahmen einer Online-
Befragung oder auf einem Papierfragebogen per Post zu über-
mitteln.
Ziel des Mikrozensus ist es, für Politik, Wissenschaft, Medien 
und die Öffentlichkeit ein zuverlässiges Bild der Lebensver-
hältnisse aller Gruppen der Gesellschaft zu zeichnen. Um die 
gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevöl-
kerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der 
ausgewählten Haushalte an der Befragung teilnimmt. Aus die-
sem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus 
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht. Sie gilt sowohl für 
die Erstbefragung der Haushalte als auch für die drei Folge-
befragungen innerhalb von bis zu vier Jahren. Durch die Wie-
derholungsbefragungen können Veränderungen im Zeitverlauf 
nachvollzogen und eine hohe Ergebnisqualität erreicht werden. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebun-
gen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. 
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Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Stadtrats Baunach
am 12.01.2021
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Kurzbericht des Bürgermeisters - Tragkraftspritzenan-

hänger FFW Dorgendorf
1.2. Kurzbericht des Bürgermeisters - Waldkindergarten
1.3. Kurzbericht des Bürgermeisters - Mehrzweckhalle
1.4. Kurzbericht des Bürgermeisters - Vorstellung neuer Lei-

ter Hauptverwaltung
2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse 

aus der letzten Sitzung
3. Vorstellung und Diskussion Neugestaltung Heimatmu-

seum, Referentin Fr. Dr. Wiesemann
4. Einrichtung eines Jugendparlaments; Satzungsvor-

schlag
5. Flurneuordnung Appendorf - Änderung der Gemeinde-

grenze § 58 Abs. 2 FlurbG
6. Gemeinde Oberhaid - 2. Änderung des Bebauungspla-

nes „Gewerbegebiet Unterhaid-West“; Beteiligung im 
Verfahren nach § 4 Abs. 2 BauGB

7. Mitgliedschaft Deutsche Fachwerkstraße und AG Deut-
sche Fachwerkstädte

8. Antrag FFW Dorgendorf zur Beschaffung eines 
gebrauchten Mannschaftstransportwagens

9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 32 GeschO
Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Tobias Roppelt 
die Sitzung des des Stadtrats Baunach.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
05.01.2021 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
Stadtratssitzung vom 01.12.2020 wurden keine Einwendungen 
erhoben. Diese gilt somit als genehmigt und anerkannt.

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
Erster Bürgermeister Tobias Roppelt berichtet zu folgenden 
Themen:
1.1. Kurzbericht des Bürgermeisters - Tragkraftspritzenan-
hänger FFW Dorgendorf
Ein neuer Tragkraftspritzenanhänger (TSA) für die Freiwillige 
Feuerwehr Dorgendorf wurde angeschafft. Der Alte hat nach 42 
Jahren ausgedient. Bürgermeister Roppelt wünscht möglichst 
wenig Einsätze und immer eine gute Heimkehr für alle! Eine 
offizielle Segnung und Einweihung wird hoffentlich im Laufe 
des Jahres nachgeholt werden können.
1.2. Kurzbericht des Bürgermeisters - Waldkindergarten
Gemeinsam mit der Stadt Ebern hat ein Online-Infoabend zum 
Thema Waldkindergarten stattgefunden. Über 70 Teilnehmer 
haben sich über das Thema informiert und Interesse gezeigt. 
Zwei Referentinnen haben den Tagesablauf sowie die päda-
gogische Arbeit, Bildung und Förderung im Wald vorgestellt. 
Im nächsten Schritt wird eine Bedarfsabfrage durchgeführt. Im 
Anschluss daran wird sich der Stadtrat damit beschäftigen ob 
und wie ein Waldkindergarten in Baunach umgesetzt werden 
kann. Das Video zum Infoabend kann auf der Homepage der 
Stadt Baunach abgerufen werden.
1.3. Kurzbericht des Bürgermeisters - Mehrzweckhalle
Es hat ein Web-Meeting zur geplanten Mehrzweckhalle mit 
Schule, Vereinsvertretern und Fraktionsvorsitzenden stattge-
funden. Das Architekturbüro Stark hat die bisherigen Ideen und 
Anregungen der möglichen Nutzer in einem Entwurf eingear-
beitet und vorgestellt. Diese wurden nun weiter verfeinert. In 
den nächsten Wochen wird das Büro Stark die ausgearbeiteten 
Pläne dem Stadtrat vorstellen.
1.4. Kurzbericht des Bürgermeisters - Vorstellung neuer 
Leiter Hauptverwaltung
Die Leitung des Hauptamtes wurde zum 01.01.2021 mit Herrn 
Lavinger neu besetzt.

Auch die Interviewerinnen und Interviewer sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Sie kündigen das geplante Telefon-
interview bei den Haushalten stets zuvor schriftlich an.
Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet alle Haus-
halte, die im Laufe des Jahres 2021 eine Ankündigung zur Mik-
rozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Interviewerinnen 
und Interviewer zu unterstützen.

gez. Tobias Roppelt
Gemeinschaftsvorsitzender

Öffentliche Sitzung  
des Stadtrats Baunach
Am Dienstag, 16.02.2021, findet abends um 18:00 Uhr im Bür-
gerhaus Lechner-Bräu eine öffentliche Sitzung des Stadtrats 
Baunach statt. Es ergeht herzliche Einladung.

Tagesordnung:

1 Kurzbericht des Ersten Bürgermeisters
2 Neubau der Mehrzweckhalle - Vorstellung Konzept der 

geplanten Mehrzweckhalle durch das Architekturbüro Stark 
– Entscheidung zum weiteren Vorgehen

3 Sonstiges - Anfragen gemäß § 32 GeschO

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Öffentliche Sitzung  
des Stadtrates Baunach
Am Dienstag, 02.03.2021 findet um 18.00 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Stadtrates statt.
Anträge, die in dieser Sitzung beraten werden sollen, müssen 
bis Donnerstag, 18.02.2021 bei der Stadt Baunach eingehen.

Online Sprechstunden
des 1. Bürgermeisters Tobias Roppelt
Aufgrund der aktuellen Corona Kontaktbeschränkungen bietet 
1. Bürgermeister Tobias Roppelt Termine zur Online Sprech-
stunde an.
Folgende Termin sind vorgesehen:
Mittwoch, 17.02. / 15-18 Uhr
Mittwoch, 24.02. / 15-18 Uhr
Anmeldungen werden per E-Mail unter buergermeister@stadt-
baunach.de entgegengenommen. Die Durchführung erfolgt 
über ein Webex-Meeting.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich einge-
laden.

1. Rate der Grund- und Gewerbesteuer
sowie der Wasser- und Kanalgebühren und die 
jährliche Zahlung der Hundesteuer
Es wird darauf hingewiesen, dass die 1. Rate der Grund- und 
Gewerbesteuer sowie der Wasser- und Kanalgebühren zum 15. 
Februar 2021 fällig sind. Weiterhin ist zum 15. Februar 2021 
die jährliche Zahlung der Hundesteuer fällig. Die Zahlungs-
pflichtigen werden gebeten, den Zahlungstermin einzuhalten.
Bei Überweisung bitten wir zu beachten, dass die Finanzad-
resse (FAD) mit anzugeben ist.
Gerne können Sie uns eine Ermächtigung zum Bankeinzug mit-
tels eines SEPA-Lastschriftmandates erteilen. Wir ziehen dann 
per Lastschrift die Steuern und Beiträge jeweils rechtzeitig zum 
Fälligkeitstermin ein. Sie vermeiden dadurch zusätzliche finan-
zielle Belastungen, wie Mahngebühren und Säumniszuschläge.
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- Budgethöhe;
Die Budgethöhe wird als zu gering hinterfragt. Die Mehrheit 
der Wortmeldungen ist jedoch der Auffassung, dass die bis-
her erarbeitete Höhe von 3.000 Euro gesamt und 500 Euro 
ohne Rückfrage an den Ersten Bürgermeister mehr als aus-
reichend sein sollte. Die angesprochenen Budgetverfügun-
gen (z.B. Streichen einer Bushaltestelle) stellen zudem eher 
Unterhaltsmaßnahmen an städtischen Einrichtungen dar, 
die nicht über das Budget realisiert werden sollen. Die Sat-
zung sollte erst einmal auf den Weg gebracht werden. Ggf. 
könne später noch nachkorrigiert werden.

Beschluss: 13 : 3
Der Stadtrat beschließt, dass der Entwurf der Satzung des 
Jugendparlamentes im § 7 Abs. 2 geändert wird. Es können 
nicht nur Einzelstimmen, sondern wie bei einer Kommunal-
wahl drei Stimmen pro Person vergeben werden.
Beschluss: 16 : 0
Der Stadtrat beschließt, dass der Entwurf der Satzung des 
Jugendparlamentes im § 7 Abs. 4 geändert wird. An Stelle 
einer Stichwahl wird es bei Stimmengleichheit zu einer Los-
entscheidung kommen.
Beschluss: 1 : 15
Der Stadtrat beschließt, dass das jährliche Haushaltsbud-
get auf über 3.000 Euro angehoben wird.
(Der Antrag ist somit abgelehnt.)
Beschluss: 16 : 0
Der Stadtrat beschließt, dass die Satzung des Jugendpar-
lamentes in der nun vorliegenden Form, einschließlich der 
Änderungen in der heutigen Sitzung, abgeschlossen ist 
und nun ausgefertigt werden soll.
5. Flurneuordnung Appendorf - Änderung der Gemeinde-
grenze § 58 Abs. 2 FlurbG
Im Zuge dem Verfahren „Flurneuordnung Appendorf“ sollen die 
Gemeindegrenzen der neuen Feldeinteilung angepasst und auf 
örtlich erkennbare Grenzen verlegt werden. Die Vorstände der 
TG Appendorf schlagen daher eine Änderung der Gemeinde-
grenze vor (siehe versendeten Plan).
Die Änderung bedarf nach § 58 Abs. 2 Satz 3 FlurbG der 
Zustimmung der Stadt Baunach. Es wird um einen Beschluss 
des Stadtrates gebeten.

Die Änderung der Gemeindegrenze soll an dem im Plan rot 
markierten Flurweg erfolgen, da dieser Weg eine örtlich erkenn-
bare Grenze darstellt. An den anliegenden Grundstücken 
kommt es somit teilweise zu Veränderung der Fläche. Im Gan-
zen hätte die Stadt Baunach eine Flächenminderung von ins-
gesamt 89 m².
Es ist zu beraten ob die Fläche, resultierend aus der Flächen-
minderung, von 89 m² ohne weitere Gegenleistung an die 
Gemeinde Lauter abgegeben wird. An den Eigentumsverhält-
nissen der Stadt Baunach ändert sich nichts, da die betroffe-
nen Grundstücke in Privateigentum sind. Es würde sich ledig-
lich die Gemeindegrenze verändern. Wenn dem der Stadtrat so 
zustimmt ergeht folgender Beschluss
Beschluss: 16 : 0

2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse 
aus der letzten Sitzung
Der Stadtrat hat entschieden, dass das Gebäude in der Haß-
bergstraße 10, welches sich im Eigentum der Stadt Baunach 
befindet, abgerissen werden soll. Im Anschluss daran soll die 
Möglichkeit zum Teilverkauf des Grundstückes für Bauland 
geprüft werden.
3. Vorstellung und Diskussion Neugestaltung Heimatmu-
seum, Referentin Fr. Dr. Wiesemann
Der Vorsitzende des Arbeitskreises Heimatmuseum, Herr Rein-
hold Schweda, stellt noch einmal die historische Entwicklung 
des Arbeitskreises und des Museums an Hand einer Bilderga-
lerie vor. Der Text des Vortrages wird dem Protokoll beigefügt.
Im Anschluss daran stellte die Kunsthistorikerin Dr. Gabriele 
Wiesemann die Überlegungen für die künftige Ausgestaltung 
des Heimatkundemuseums vor. Der Text des Vortrages wird 
dem Protokoll beigefügt.
Zur Sitzung lag eine Liste mit Vorschlägen der Fraktion SPD / 
FBB vor. Diese wird dem Protokoll beigefügt.
In der anschließenden Diskussion wurden folgende Themen 
angesprochen:

- Beteiligung der Bürger, insbesondere bei einer Namensfin-
dung

- Nachwuchsfindung und -einbindung
- Verbindung Thema Wasser / Künstler Schnös
- Vergleich „Damals und Heute“ in Bildern
- Wunsch nach einer Doppelnutzung (z.B. Integration von 

Gastronomie - „Ratskeller“)
- Ausstellung von „hipperen“ Themen
- Wiesenbewässerung, teilweise Reaktivierung für reales 

Anschauungsbeispiel
- Weitere Ideen für Ausstellungen im Bereich „Prähistorik“, 

Baugeschichte, Friedhofsgeschichte, Schautafeln über die 
historische Entstehung der Ortsnamen sowie praktische 
Vorführungen und Kurse von historischen Kochen (z.B. 
Krapfenziehen), Körbeflechten sowie weiteres altes Hand-
werk

- Audiovisuelle Unterstützung der Ausstellung durch (auch 
mehrsprachige) Audioführungen

Ende der Diskussion stellte die Frage nach den Kosten und der 
zeitlichen Umsetzung dar.
Herr Schweda verwies darauf, dass im Jahr 2028 die Stadt 
Baunach die 700-jährige Verleihung des Stadtrechtes feiern 
kann.
Bürgermeister Roppelt würde in den nächsten Monaten das 
Konzept erstellen lassen. Das Museum wird gefördert, der 
Bau ebenso. Die Förderungen erfolgen aus verschiedenen 
Fördertöpfen und Fördergebern. Dies würde parallel ebenfalls 
geprüft.
4. Einrichtung eines Jugendparlaments; Satzungsvor-
schlag
Die Satzung des Jugendparlaments der Stadt Baunach wurde 
bereits in den vergangenen Sitzungen beraten und entspre-
chend weiterentwickelt.
In der aktuellen Diskussion wurden folgen Punkte diskutiert:

- Wahlsystem;
Das Wahlsystem sollte dem des Gemeinderates angepasst 
werden. Es sollen pro wählbarer Person drei statt nur eine 
Stimme vergeben werden dürfen.

- Wahlsystem;
Es soll bei Stimmengleichheit nicht zu einer Stichwahl kom-
men, sondern zu einem Losentscheid.

- Ausscheiden aus dem Jugendparlament;
Es wird diskutiert und abgewogen, ob durch den Wegzug 
aus Baunach ein automatisches Ausscheiden aus dem 
Jugendparlament erfolgen soll. Die Problematik wird aus 
der Problematik 1. und 2. Wohnsitz gesehen. Ebenso wird 
andiskutiert, dass ausschlaggebend der Lebensmittelpunkt 
und weniger die tatsächliche Meldeadresse sein sollte. 
Abschließend wurde aus der Mitte des Gremiums die Aus-
sage geäußert, dass ein Gemeinderatsmitglied bei einem 
Wegzug aus der Gemeinde auch aus dem Stadtrat aus-
scheiden müsse.



Baunach - 6 - Nr. 6/21

Baunach ist mit einigen anderen Städten der Umgebung 
(Ebern, Seßlach, Zeil, Königsberg, Untermerzbach; aber auch 
Tauberbischofsheim, Marktbreit, Ochsenfurt, Bad Windsheim, 
etc.) als potentielles Gründungsmitglied ausgewählt worden, 
Weitere Städte in den Haßbergen sind interessiert (Hofheim, 
Stadtlauringen). Auch Haßberge-Tourismus würde die Route 
gern in die Haßberge ziehen. Fachlicher Berater bei der Aus-
wahl war die Fachwerk“koryphäe“ Manfred Gerner.
Die Vorteile einer Mitgliedschaft bei der Deutschen Fachwerk-
straße sind touristischer Art:

- Gemeinsame und gegenseitige Werbung v. a. in den 
Gebieten der 7 Regionalstrecken (Hessen, Niedersach-
sen, Baden-Württemberg), aber auch Skandinavien (dort 
herrscht großes Interesse am Thema Fachwerk)

- Herausstellung eines weiteren touristischen Themas, für 
welches kein Angebot extra geschaffen werden muss, da 
bereits alles vorhanden ist.

Kosten:
Um Mitglied der Fachwerkstraße zu werden, ist eine Mitglied-
schaft in der AG Deutsche Fachwerkstädte nötig:
Betrag = Einwohner x 0,033 € // mind. 250,- €
(Kosten für die Stadt Baunach: Mindestbeitrag i.H.v. 250,00 
Euro)
Für die Fachwerkstraße ist nochmal ein Betrag fällig:
Betrag = 0,075 € x Einwohner + 1,50 € x Anzahl Gästebetten 
// mind. jedoch 1.000 €
(Kosten für Baunach: 1.000 €)
Dauer der Mitgliedschaft:
Eine Mitgliedschaft bei der Deutschen Fachwerkstraße endet 
mit dem Austritt aus der AG Fachwerkstädte oder durch geson-
derte Kündigung zum 30.6. mit Ablauf des darauffolgenden 
Geschäftsjahres.
Ein Austritt aus der AG Fachwerkstädte ist durch schriftliche 
Erklärung zum 30.6. zum Ende des darauffolgenden Geschäfts-
jahres möglich.
Informationen in / aus der Sitzung:
Erster Bürgermeister Tobias Roppelt stellt den Sachverhalt 
noch einmal dar. Er arbeitet in dieser Angelegenheit eng mit 
der Stadt Ebern zusammen und ist der Auffassung, dass es 
eine Chance für Baunach wäre, insbesondere wenn man am 
Anfang bereits dabei wäre.
Aus der Mitte des Gremiums wird diese Auffassung geteilt. Ins-
besondere, da es eine gute Darstellung bzw. Werbung für Bau-
nach wäre.
Beschluss: 16 : 0

Die Vorstände der Teilnehmergemeinschaft Appendorf 
haben die im Entwurf der Gemeindegrenzänderungskarte 
mit einem grünen Farbband dargestellte neue Gemein-
degrenze vorgeschlagen. Durch den neuen Grenzverlauf 
ergibt sich für das Stadtgebiet Baunach eine Flächenmin-
derung von 0,0089 ha. Der Stadtrat stimmt der beabsichtig-
ten Gemeindegrenzänderung zu.
6. Gemeinde Oberhaid - 2. Änderung des Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet Unterhaid-West“; Beteiligung im Verfahren 
nach § 4 Abs. 2 BauGB
Die Gemeinde Oberhaid beabsichtigt die 2. Änderung des 
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Unterhaid-West“. Anlass für 
diese Änderung ist die Planung eines Gewerbetreibenden, ein 
fünfstöckiges Gebäude zu errichten. Dies setzt eine Änderung 
der Festsetzungen des Bebauungsplanes voraus.

siehe Plan oben

Aus Sicht des Bauamtes werden die Belange der Stadt Bau-
nach nicht berührt.
Beschluss: 16 : 0
Der Stadtrat der Stadt Baunach stimmt der vorgelegten 
Planung zur 2. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbe-
gebiet Unterhaid-West“ durch die Gemeinde Oberhaid zu. 
Einwände werden nicht erhoben. Auf eine Beteiligung im 
weiteren Verfahren wird verzichtet.
7. Mitgliedschaft Deutsche Fachwerkstraße und AG Deut-
sche Fachwerkstädte
Die AG Deutsche Fachwerkstädte ist ein Netzwerk von Städ-
ten mit bedeutendem Fachwerkbestand. Sie dient dem Erfah-
rungsaustausch, gibt Hilfestellung und Beratung auch in rechtli-
chen und bautechnischen Fragen zur Erhaltung und Sanierung 
des Fachwerkbestands. Der Verband unterstützt und vertritt die 
Interessen gegenüber der Politik. Er betreibt Öffentlichkeitsar-
beit. Diese dient der Sensibilisierung von Bürgern. Aktuell sind 
130 Städte Mitglied.
Vorteile einer Mitgliedschaft bei der AG Deutsche Fachwerk-
städte ergeben sich v.a. für das städtische Bauamt und die 
Öffentlichkeitsarbeit/ Außendarstellung der Stadt.
Als Mitglied der AG Deutsche Fachwerkstädte kann die Stadt 
Teil der Deutschen Fachwerkstraße werden. Im Gegensatz 
z.B. zur Burgenstraße besteht die Fachwerkstraße aus 7 Regio-
nalstrecken. 104 Städte sind bereits Teil der Ferienstraße.
Aktuell geht es um die Gründung einer fränkischen Fachwerk-
straße. Das wäre dann die 8. Regionalroute und die erste in 
Bayern.
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Der Rechtsweg ist ausgeschlossen 

Ran an die Verkleidungskiste!  
Schicke uns dein coolstes Faschingsoutfit per Mail! 

Die Bilder werden nur gesammelt, nicht veröffentlicht und 
nach Wettbewerbsende wieder gelöscht. 

Bitte vergesst beim Einsenden nicht Euren Namen und die 
Adresse anzugeben.  

Die 3 schönsten Kostüme gewinnen einen Kinogutschein 

Mail: buergerhaus@stadt-baunach.de 

Öffnungszeiten im Winter  
für den Grüngutcontainer
Die ehemalige Bauschuttdeponie der Stadt Baunach, in der 
sich der Grüngutcontainer befindet, ist am Mittwoch in der Zeit 
von 9.00 bis 16.00 Uhr und am Samstag in der Zeit von 10.00 
bis 15.00 Uhr geöffnet.

JAM – JugendArbeitsModell 
in der VG Baunach

Ansprechpartner:
Christian Schmidt
M.A. Erziehungs- und Bildungswis-
senschaften
Jugendpflege
Telefon: 01515 8157974
E-Mail: christian.schmidt@iso-ev.de

Christopher Blenk
lfd. Pädagogik B.A.
Jugendarbeit
Telefon: 0173 5745604
E-Mail: christopher.blenk@iso-ev.de

JAM immer auch online: @jamvgbaunach & via WhatsApp

Die Stadt Baunach strebt eine Mitgliedschaft in der AG 
Deutsche Fachwerkstädte an. Die Kosten errechnen sich 
aus Einwohnerzahl x 0,033 Euro, mindestens jedoch 250,00 
Euro. Der Jahresbeitrag für 2020 für die Stadt Baunach 
i.H.v. 250,00 Euro wird gebilligt.
Beschluss: 16 : 0
Die Stadt Baunach strebt weiterhin eine Mitgliedschaft für 
die Fachwerkstraße an. Die Kosten errechnen sich aus Ein-
wohnerzahl x 0,075 Euro + Anzahl der Gästebetten x 1,50 
Euro, mindestens jedoch 1.000 Euro. Der Jahresbeitrag für 
die Stadt Baunach für 2020 i.H.v. 1.000 Euro wird gebilligt.
8. Antrag FFW Dorgendorf zur Beschaffung eines gebrauch-
ten Mannschaftstransportwagens
Dem Stadtrat lag zur Vorbereitung der Antrag bzw. die Stel-
lungnahme der Freiwilligen Feuerwehr Dorgendorf für die 
Beschaffung eines gebrauchen Mannschaftstransportwagen 
(MTW) vor.
Erster Bürgermeister Tobias Roppelt stellt den Antrag sowie 
seinen aktuellen Kenntnisstand vor. Das MTW wird nicht geför-
dert. Weder als Gebraucht- noch als Neufahrzeug. Aus der 
Mitte des Gremiums werden folgende Meinungen vertreten:

- Der Bedarf wird grundsätzlich gesehen.
- Die Kosten, die im Antrag genannt sind, werden als zu niedrig 

angesehen. Gebrauchtfahrzeuge in dieser Preiskategorie sind 
in entsprechend niedrigem Zustand und Wartungsintensiv.

- Anstelle eines Gebrauchtfahrzeuges wäre ein Neufahrzeug, 
ggf. sogar mit Allrad, sinnvoller.

- Durch ein MTW ist die Feuerwehr tatsächlich einsatzfähig.
- Ein Neufahrzeug sollte entsprechend nach Norm beladen sein.
- Das Fahrzeug könnte mit den Stadtteilen Priegendorf und 

Reckenneusig rotieren.
- Eine gemeinsame Beschaffung mit anderen Gemeinden 

sollte aus Kostengründen geprüft werden.
Bürgermeister Roppelt fasst zusammen, dass er den Eindruck 
gewonnen hat, dass der Stadtrat grundsätzlich für die Beschaf-
fung eines Fahrzeuges ist und ein Neufahrzeug favorisiert wird.
Er lässt daher über den in der Sitzung formulierten Beschluss-
vorschlag abstimmen.
Beschluss: 16 : 0
Der Stadtrat beschließt, dass die Anschaffung eines neuen 
Mannschaftstransportwagens (MTW) in die Liste der 
Beschaffungsmaßnahmen aufgenommen wird. Die Details 
sollen in einer Besprechung mit den Kommandanten erar-
beitet werden.
9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 32 GeschO
Keine Anfragen gemäß § 32 GeschO in der Sitzung.
12.01.2021
B-SR/01/2021
Stadtrat Baunach
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Schickt uns eure Ideen zum Thema „Faschingsumzug“ an 0176 
5745604 oder christopher.blenk@iso-ev.de!
Es kann ein Gemälde sein, ein Video oder Foto mit nachgestell-
ten Szenen von einem Umzug mit Spielzeugautos und -figuren 
oder auch eine Sprachnachricht mit euren Lieblingswitzen oder 
-sprüchen zu Fasching.
Eurer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! Als Inspiration 
haben wir auf unserem Instagram-Account (@jamvgbaunach) 
eine sehr kreative Einsendung aus unserer JAM-Partnerge-
meinde Frensdorf hochgeladen.
Wir erstellen aus allen Einsendungen ein Video, welches am 
Faschingsdienstag (16.02.) um 14 Uhr auf der Facebook- und 
Instagramseite von JAM Baunach (@jamvgbaunach) veröffent-
licht wird.
Also lasst eure grauen Zellen spielen und seid kreativ!
Außerdem finden weiterhin unsere Online-Treffs und unsere 
Hausaufgabenunterstützung statt.

Die wöchentlichen Online-Treffzeiten im Überblick:
Dienstags: 16:00 – 19:00 Uhr
Donnerstags: 17:00 – 19:30 Uhr
Online-Hausaufgabenunterstützung im Überblick:
Dienstags: 13:00 – 15:00 Uhr
Donnerstags: 13:00 – 15:00 Uhr

Für alle, die noch nicht bei einem der Angebote dabei waren, 
wir treffen uns immer auf unserem eigenen JAM-Discord-Ser-
ver. Hier noch einmal der Einladungslink: 
https://discord.gg/StkMXBAp74
Discord ist eine kostenlose Anwendung, die ganz unkompliziert 
mit dem Handy, PC oder Tablet genutzt werden kann. Discord 
ermöglicht es uns, uns gemeinsam an einem Ort zu treffen und 
uns dort in verschiedenen Räumen zu unterhalten. Bei uns fin-
det die Anwendung vor allem als Sprach- und Videochat Ver-
wendung.
Wie immer, falls ihr Fragen zu unseren Angeboten habt, meldet 
euch einfach bei uns via WhatsApp (01515 8157974 oder 0173 
5745604), Instagram (@jamvgbaunach) oder Facebook (JAM 
VG Baunach). Genauere Infos zu unseren geplanten Aktionen 
folgen in KW 7 nicht nur online, sondern auch hier an gewohn-
ter Stelle im neuen Mitteilungsblatt.
Helau & Alaaf!
euer JAM-Team Chris²

gez. Roppelt
Erster Bürgermeister

Eine etwas andere Faschingssaison!
Liebe Kinder und Jugendliche der VG Baunach, liebe Eltern,
wie zum Ende des vergangenen Jahres ist es um traditionelle 
Festivitäten mit größeren Menschenmengen dieses Frühjahr 
schlecht bestellt. Jetzt steht eigentlich die Faschingssaison vor 
der Tür und schon wieder kann nicht gefeiert werden? Falsch!
Wir stecken den Kopf nicht in den Sand sondern Konfetti in die 
Haare! Es ist zwar wieder ein bisschen anders als sonst, aber 
wir machen das Beste daraus. Deswegen haben wir uns drei 
Aktionen überlegt, wie wir gemeinsam gegen den Lockdown-
Blues ankämpfen und trotzdem ein wenig Fasching feiern kön-
nen.
Als Erstes starten wir mit unserem JAM-Faschingsfenster, wel-
ches ein Teil des begehbaren Faschingsumzugs des Ortskul-
turrings durch Baunach ist. Ab dem 07.02.2021 könnt ihr im 
Jugendheim (Baunach, Zentweg 7) unser Faschingsfenster 
bewundern. Dort findet ihr ein Gitterrätsel, das ihr euch abfoto-
grafieren und lösen könnt. Im Gitter sind 10 Wörter zum Thema 
Fasching versteckt.
Wenn du alle gefunden hast, kannst du uns deine Lösung 
über WhatsApp (01515 8157974) oder per Email (christian.
schmidt@iso-ev.de) bis zum 15.02.2021 zusenden. Unter allen 
Teilnehmer:innen werden JAM-Aktionsgutscheine verlost. Die 
Auflösung findet am 16.02.2021 um 15 Uhr bei unserer virtuel-
len Faschingsparty statt.
Aha, es gibt also eine virtuelle JAM-Faschingsparty? Genau die 
gibt es!
Am 16. Februar treffen wir uns online über Zoom (der Link ist 
der QR-Code auf dem Flyer) und feiern gemeinsam Fasching! 
Wir haben uns coole Partyspiele überlegt, die wir auch online 
gemeinsam machen können und zusätzlich gibt es Preise für 
die besten Kostüme zu gewinnen!
Um an der Party teilzunehmen, braucht ihr nicht mehr als gute 
Laune, eine Verkleidung und ein Gerät auf dem Zoom läuft. Das 
Programm fragt euch zwar ob ihr eine App oder ein Programm 
herunterladen wollt, das müsst ihr aber nicht. Die Video-Konfe-
renz geht auch ohne App in eurem Browser!

Faschingsparty schön und gut, aber da fehlt doch noch eine 
Aktion!

Genau, unsere Mitmach-Aktion zum Thema Fasching & 
Faschingsumzug! Auch wir, wollen mit euch eine Art Faschings-
umzug auf die Beine stellen. Darum haben wir beschlossen, 
wir basteln uns einfach gemeinsam unseren eigenen online 
Faschingsumzug!
Wie das genau funktionieren soll, ist auf dem folgenden Flyer 
erklärt:
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Straßenschäden
Die Straßenschäden im Gemeindegebiet werden nach und 
nach ( abhängig von der Wetterlage) von den Bauhofmitarbei-
tern ausgebessert. Wir bitten um Verständnis, dass nicht alle 
Schäden sofort reguliert werden können.

1. Rate der Grund- und Gewerbesteuer
sowie der Wasser- und Kanalgebühren und die 
jährliche Zahlung der Hundesteuer
Es wird darauf hingewiesen, dass die 1. Rate der Grund- und 
Gewerbesteuer sowie der Wasser- und Kanalgebühren zum 15. 
Februar 2021 fällig sind. Weiterhin ist zum 15. Februar 2021 
die jährliche Zahlung der Hundesteuer fällig. Die Zahlungs-
pflichtigen werden gebeten, den Zahlungstermin einzuhalten.
Bei Überweisung bitten wir zu beachten, dass die Finanzad-
resse (FAD) mit anzugeben ist.
Gerne können Sie uns eine Ermächtigung zum Bankeinzug mit-
tels eines SEPA-Lastschriftmandates erteilen. Wir ziehen dann 
per Lastschrift die Steuern und Beiträge jeweils rechtzeitig zum 
Fälligkeitstermin ein. Sie vermeiden dadurch zusätzliche finan-
zielle Belastungen, wie Mahngebühren und Säumniszuschläge.

Öffnungszeiten Miniwertstoffhof  
in Gerach
während der Wintermonate bis 28.02.2021
Samstag  ........................................ von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr

gez. Günther
Erster Bürgermeister

Mitteilungen des Landratsamtes 
Bamberg über aktuelle Themen
Die aktuellen Pressemitteilungen des Landkreises Bamberg 
(Landratsamt Bamberg) finden Sie auf der Homepage des 
Landkreises Bamberg: www.landkreis-bamberg.de, Land-
ratsamt, Öffentlichkeitsarbeit, Pressemitteilungen.

Energieberatungstermine  
der Stadt und des Landkreises Bamberg
Kostenlose Energieberatung zahlt sich aus „Guter Rat ist 
teuer“. Dass diese alte Weisheit nicht immer stimmen muss, 
beweist die Klima- und Energieagentur Bamberg. In Koope-
ration mit dem Verein Energieberater Oberfranken e.V. bieten 
sie den Bürgern der Region Bamberg einen kostenlosen Bera-
tungsservice zum Thema energetische Gebäudesanierung an.
Das lohnt sich, denn oftmals können für verschiedene Sanie-
rungs- oder auch Neubaumaßnahmen auch Fördermittel in 
Anspruch genommen werden. Die ca. 1-stündige Beratung ist 
kostenlos.
Eine weitergehende individuelle Energieberatung vor Ort, die 
ebenfalls förderfähig ist, kann zusätzlich vereinbart werden.
Aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang mit 
dem Corona-Virus werden die Beratungstermine bis auf 
weiteres telefonisch abgehalten!
Die kostenlosen Beratungen finden von 12:00 Uhr bis 18:00 
Uhr immer mittwochs im Wechsel bei der Stadt Bamberg, Maxi-
miliansplatz 3, 96047 Bamberg bzw. im Landratsamt Bamberg, 
Kaimsgasse 31, 96052 Bamberg statt.
Eine vorhergehende Terminvereinbarung unter der Telefon-
nummer 0951 87-1724 (Frau Neuner) oder unter 0951 85-590 
(Herr Knoll) ist notwendig.
Den Energieberatungskalender finden Sie unter
www.klimaallianz-bamberg.de

1. Rate der Grund- und Gewerbesteuer
sowie der Kanalgebühren und die jährliche 
Zahlung der Hundesteuer
Es wird darauf hingewiesen, dass die 1. Rate der Grund- und 
Gewerbesteuer sowie der Abschlag für Kanalgebühren zum 
15. Februar 2021 fällig sind. Weiterhin ist zum 15. Februar 
2021 die jährliche Zahlung der Hundesteuer fällig. Die Zah-
lungspflichtigen werden gebeten, den Zahlungstermin einzu-
halten.
Bei Überweisung bitten wir zu beachten, dass die Finanzad-
resse (FAD) mit anzugeben ist.
Gerne können Sie uns eine Ermächtigung zum Bankeinzug mit-
tels eines SEPA-Lastschriftmandates erteilen. Wir ziehen dann 
per Lastschrift die Steuern und Beiträge jeweils rechtzeitig zum 
Fälligkeitstermin ein. Sie vermeiden dadurch zusätzliche finan-
zielle Belastungen, wie Mahngebühren und Säumniszuschläge.

gez. Deinlein
Erster Bürgermeister

1. Rate der Grund- und Gewerbesteuer
sowie der Kanalgebühren und die jährliche 
Zahlung der Hundesteuer
Es wird darauf hingewiesen, dass die 1. Rate der Grund- und 
Gewerbesteuer sowie der Abschlag für Kanalgebühren zum 
15. Februar 2021 fällig sind. Weiterhin ist zum 15. Februar 
2021 die jährliche Zahlung der Hundesteuer fällig. Die Zah-
lungspflichtigen werden gebeten, den Zahlungstermin einzu-
halten.
Bei Überweisung bitten wir zu beachten, dass die Finanzad-
resse (FAD) mit anzugeben ist.
Gerne können Sie uns eine Ermächtigung zum Bankeinzug mit-
tels eines SEPA-Lastschriftmandates erteilen. Wir ziehen dann 
per Lastschrift die Steuern und Beiträge jeweils rechtzeitig zum 
Fälligkeitstermin ein. Sie vermeiden dadurch zusätzliche finan-
zielle Belastungen, wie Mahngebühren und Säumniszuschläge.

gez. Beck
Erster Bürgermeister

FFP2 Masken
Die Gemeinde Gerach hat über den 1. Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr, Stefan Gröger, FFP2 Masken geordert. 
Diese können für 1 €/St. im Rathaus erworben werden.

Kinderfasching 2021
Da der Kinderfasching in diesem Jahr leider nicht stattfinden 
kann, gibt es für die Kinder trotzdem eine kleine Überraschung. 
Jedes Geracher Kind, das dem 1. Bürgermeister Sascha 
Günther ein Bild im Faschingskostüm bis zum Rosenmon-
tag zukommen lässt (per WhatsApp, Messenger, Email etc.), 
bekommt am Faschingsdienstag eine kleine Süßigkeitentüte 
überreicht. Also, auf an die Verkleidungskisten ... Gerach Helau
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„Online-Infoabend“ zum Übertritt  
an die Staatliche Realschule Scheßlitz

An der Staatlichen Realschule Scheßlitz tut 
sich was: Die Schule, vom Bayerischen Staats-
ministerium für Unterricht und Kultus für ihr 
außerordentlich vielfältiges Schulleben aus-
gezeichnet, wird derzeit saniert und ausge-
baut. Zum kommenden Schuljahr werden 
schon rund drei Viertel aller Unterrichtsräume 

zu digitalen Klassenzimmern nach den modernsten Stan-
dards umgestaltet sein. Viele Schüler/-innen sind zudem mit 
kostenlosen schuleigenen Tablets ausgestattet, mit denen 
sie zuhause, aber auch im Unterricht arbeiten können. Die 
sanierten und erweiterten Gebäudeteile beheimaten u.a. die 
sehr gut nachgefragte offene Ganztagsbetreuung sowie viele 
neue Unterrichts- und Gruppenräume. Dies und noch einiges 
mehr möchte die Schulleitung der Staatlichen Realschule 
Scheßlitz allen an einem Übertritt interessierten Schülern und 
Erziehungsberechtigten vorstellen. Aufgrund der aktuellen Situ-
ation kann hierzu leider keine Präsenzveranstaltung durchge-
führt werden. Deshalb wird am

Mittwoch, 10. März 2021, um 19:00 Uhr
ein „Online-Infoabend“ zum Übertritt in die 5. Klassen 2021
durchgeführt. Er wird ca. 60-75 Minuten dauern. Hierzu müssen 
Sie an diesem Tag gegen 18:45 Uhr folgende Internetseite auf-
rufen: www.real-schesslitz.de. Von dort aus werden Sie zum 
Online-Infoabend weitergeleitet. Neben allgemeinen Informati-
onen zur Anmeldung und zur Schulart Realschule erhalten 
die Teilnehmer einen Einblick in den Unterrichtsalltag sowie 
ins Schulleben der Staatlichen Realschule Scheßlitz.
Die Schulart Realschule ist eine interessante Alternative für 
alle Eltern, die ihrem Kind sämtliche Möglichkeiten einer weiter-
führenden Schulausbildung offen halten möchten, sich jedoch 
nicht sicher sind, ob ihr Kind schon zum jetzigen Zeitpunkt den 
Ansprüchen auf einem Gymnasium gewachsen ist. Die Real-
schule kann für viele Kinder eine Schulart sein, in der sie mit 
angemessenem Einsatz Erfolgserlebnisse haben und möglichst 
wenig von Abstiegs- oder Versagensängsten belastet sind. Ein 
späterer Übertritt ans Gymnasium oder an eine Fachober-
schule nach dem bestandenen Realschulabschluss wird des-
halb bei vielen Eltern und Schülern immer beliebter. Zudem 
bietet die Realschule ihren Abgängern aufgrund der wachsen-
den Fachkräftelücke eine hervorragende Ausgangsposition 
für eine Karriere im Rahmen einer Berufsausbildung.
Die Staatliche Realschule Scheßlitz besitzt mehrere Profil-
schwerpunkte:

• Projektschule „klasse.im.puls“ mit Bläserklassen und 
Streichorchester-Gruppen

• Besondere Betonung der Medienbildung und -erziehung 
mit vielfältigen Schulungen (Unterricht mit Schul-Tablets in 
mehreren Klassen und Jahrgangsstufen)

• Besondere Betonung der Umwelterziehung mit vielfälti-
gen Projekten und Aktionen

• Auszeichnung zur „Schule ohne Rassismus - Schule mit 
Courage“

• Schüleraustausch mit einer Schule in Slowenien, vielfäl-
tige Studienfahrten (z.B. mit einem Segelschiff)

• Diverse Partnerschaften mit Betrieben und Unterneh-
men aus der Region

Weitere Informationen erhalten Sie über www.real-schesslitz.de 
oder telefonisch (09542 772050). Sie können der Schule auch 
in Instagram folgen: @staatl_realschule_schesslitz

Theresianum Bamberg
Zum Abitur am Theresianum
INFOTAG - Anmeldung für das neue Schuljahr
Am Samstag, 6. März 2021, 10.00 Uhr findet ein Informations-
tag im Bamberger Theresianum statt. Die beiden Schularten 
Spätberufenengymnasium und Kolleg bieten eine echte Alter-
native für junge Menschen, die nach dem Quali bzw. dem mitt-
leren Schulabschluss oder nach einer beruflichen Ausbildung 
die „Allgemeine Hochschulreife“ (Abitur) in drei bzw. vier Jah-
ren erreichen wollen.

Eichendorff-Gymnasium Bamberg
Das Eichendorff-Gymnasium, Kloster-Langheim-Str. 10, 96050 
Bamberg, veranstaltet für Schülerinnen, die an das Gymnasium 
übertreten wollen, und deren Eltern am

Freitag, 5. März 2021  
eine digitale Informationsveranstaltung

(von 18.00 - 20.00 Uhr)
Die Veranstaltungen finden in Videokonferenz-Form statt. Nach 
einer allgemeinen Einführung durch die Schulleitung können 
Sie sich zu speziellen Themen des Übertritts sowie allgemeinen 
Themen informieren. Die Weiterleitung in die entsprechenden 
digitalen Räume findet automatisch statt. Lehrkräfte, Schü-
lerinnen und Eltern werden dann in 20-Minuten Einheiten den 
Austausch mit Ihnen suchen und Sie und euch informieren. 
Das Videokonferenz-System ist selbsterklärend und wird Ihnen 
keinerlei Mühe bereiten. Abschließend können Sie dann noch 
einmal die letzten offenen Fragen mit der Schulleitung klären. 
Alle Zugangsdaten für die Videokonferenz finden Sie zeitnah 
auf der Homepage des Eichendorff-Gymnasiums: 
www.eg-bamberg.de. 
Hier gibt es auch vorab schon eine Fülle von Informationen 
speziell zum Übertritt, sowie eine Erklärung zu möglichen 
Schulhausführungen.
Das Eichendorff-Gymnasium ist eine kleine familiäre Schule für 
Mädchen mit zwei Ausbildungsrichtungen, dem neusprachli-
chen und dem sozialwissenschaftlichen Zweig, den es in Bam-
berg nur bei uns gibt. Neben vielen Wahlfachangeboten im 
musischen (Bambergs einzige Musical-Klasse), künstlerischen, 
sportlichen und sozialen Bereich engagieren wir uns auch unter 
anderem als FairTrade-Schule und als Schule ohne Rassismus 
- Schule mit Courage. Für die Schülerinnen der Unterstufe bie-
ten wir von Montag bis Donnerstag zwischen 13.00 und 16.00 
Uhr eine Betreuung im Rahmen der Offenen Ganztagsschule 
an. Seit diesem Schuljahr heißt auch unser Lese-und Schul-
hund Ella alle Schülerinnen herzlich willkommen.
Mit freundlichen Grüßen
StD Ansgar Lennartz
Schulleiter

Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule 
Bamberg
Willkommen in unserer Schulfamilie!
Online-Informationsveranstaltung zum Übertritt an die Wirt-
schaftsschule
Da wir uns aufgrund der Corona Pandemie aktuell nicht per-
sönlich begegnen können, lädt die Graf-Stauffenberg-Wirt-
schaftsschule Bamberg zu einer Online-Informationsveran-
staltung ein. Schüler*innen und ihre Eltern erfahren hier alles 
Wissenswerte zum Übertritt sowie über die Ausbildung und die 
pädagogischen Schwerpunkte der Schulart Wirtschaftsschule. 
Anmeldungen zum Übertritt sind ab 8. März 2021 persönlich, 
telefonisch oder online möglich.
Die Registrierung für die Informationsveranstaltung – drei Ter-
mine stehen zur Auswahl - erfolgt über unsere Homepage: 
www.wirtschaftsschule-bamberg.de (Menü: Service – Info-
veranstaltung 2021) oder über den Link:
https://www.wirtschaftsschule-bamberg.de/information-
veranstaltung-zum-uebertritt-an-die-graf-stauffenberg-wirt-
schaftsschule/, oder QR-Code.

Die Städt. Wirtschaftsschule Bamberg 
vermittelt als berufsvorbereitende wei-
terführende Schule eine umfassende 
Allgemeinbildung. Zudem erhalten die 
Schüler*innen kaufmännische Grund-
kenntnisse und Fertigkeiten, die gerade 
durch die praxisbezogene Mitarbeit 
in einem Übungsunternehmen einen 
hohen Grad an Berufsbezogenheit auf-
weisen.
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berg und Hamburg. Er war für Fernsehsender, Agenturen 
und Verlage tätig, arbeitete als Eventmanager in Hamburg 
und sammelte als Marketingleiter und Journalist internationale 
Berufserfahrung. Als langjähriger Dozent an verschiedenen 
Hochschulen und Medienschaffender verfügt er über hervor-
ragende Kontakte. “Seit meiner Zeit als Praktikant beim ZDF 
in Mainz habe ich in verschiedenen Städten und Gemeinden 
am Main gelebt und gearbeitet, darunter Aschaffenburg, Mil-
tenberg und Bamberg. Dadurch sind mir sowohl viele der dort 
lebenden Menschen als auch die wunderschöne Flussland-
schaft ans Herz gewachsen”, erklärt der neue Projektleiter. 
Marc Heinz möchte seine inzwischen über 20-jährige Berufs-
erfahrung in die Weiterentwicklung des Netzwerks einbringen. 
“Es ist bereits sehr viel Überzeugungsarbeit geleistet worden 
auf dem Weg hin zu einem Erlebniszentrum am Main, welches 
diese innerdeutsche Lebensader mit all ihren Facetten spürbar 
macht. Ich bin stolz darauf und gespannt, wie hier mithilfe zahl-
reicher Befürworter und Unterstützer etwas geschaffen wird, 
das es so noch nie gab”, fügt er hinzu. Marc Heinz hat drei Kin-
der und lebt seit vier Jahren in der Region, in Königsberg in 
Bayern.
Ab dem 1. April 2021 verstärkt Simone Kolb als Assistenz die 
Koordinierungsstelle. Sie hat bis vor kurzem in der Verwal-
tung von Prichsenstadt gearbeitet und war dort langjährig im 
Bereich Tourismus tätig. Ursprünglich kommt sie aus dem Han-
del und hat ein duales Studium absolviert. „Für mich ist es eine 
ganz besondere Herausforderung, den sich wunderschönen 
dahinschlängelnden Main zu erfassen, die Angebote zu vernet-
zen und daraus ein geMAINsames Projekt zu gestalten” sagt 
sie zu ihrer Motivation. “Ganz besonders freue ich mich darauf, 
die Marke Main mit Hilfe der vielfältigen digitalen Möglichkeiten 
bekannter zu machen “. Simone Kolb kommt aus Michelau im 
Steigerwald, ist verheiratet und hat eine Tochter.
Entlang der 527 bayerischen Flusskilometer leben in 11 Land-
kreisen und 5 kreisfreien Städten rund 2,5 Millionen Menschen, 
für die der Main Heimat und Identität bedeutet. Vielfältigste 
Ansprüche an den Main rufen in der täglichen Praxis aller dort 
tätigen Akteure eine Reihe von Konflikten und konkurrieren-
den Ansprüchen hervor. Die Städte und Gemeinden am Fluss 
sehen sich bei jedem Vorhaben konfrontiert mit energie- und 
wasserwirtschaftlichen, logistischen, touristischen und ökolo-
gischen Anforderungen. Die Koordinierungsstelle kann ihnen 
diese Aufgaben zwar nicht abnehmen, aber sie kann für eine 
bessere Vernetzung und Rücksichtnahme untereinander sor-
gen. Sie bringt in Zusammenarbeit mit den vielfältigen Interes-
sengruppen den Main und die wechselseitigen Beziehungen 
stärker ins Bewusstsein. Was neue Ideen, insbesondere aus 
den komplexen Themengebieten Digitalisierung, Heimat und 
Klimaschutz betrifft, kann sie Impulse setzen, Kontakte her-
stellen und koordinieren sowie weitere Initiativen anstoßen und 
beratend begleiten.
Warum Knetzgau als Standort der Koordinierungsstelle?
Die Gemeinde hat bereits in der Entwicklungsphase 130.000 
Euro in das Projekt investiert und damit ihr unerschütterliches 
Engagement unter Beweis gestellt. Sie agiert mit dem Flusspa-
radies Franken e.V. als ausgezeichnetem Qualitätspartner der 
Umweltbildung Bayern. Fördergelder werden gebündelt und 
sinnvoll eingesetzt. Es gibt zahlreiche, hochrangige Unterstüt-
zer aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft.
“Der Main ist der ‘Fluss der Franken’… Die Initiative ist sehr, 
sehr gut… Sie ist nicht nur ökologisch gut, sondern auch, weil 
sie das Selbstbewusstsein in den Regionen stärkt.”
Dr. Markus Söder, Ministerpräsident von Bayern
Für Rückfragen stehen Ihnen Dr. Anne Schmitt vom Flusspa-
radies Franken e.V. (anne.schmitt@lra-ba.bayern.de, Tel. 0951-
85790) und Marc Heinz gern zur Verfügung.

VHS Bamberg-Land
Laufend neue Onlinekurse
Leider kann die VHS im Landkreis vorerst keine Präsenzkurse 
anbieten, aber immer mehr Kursleiterinnen und Kursleiter stei-
gen derzeit um auf Online-Kursformate. Jede Woche kommen 
neue Kurse hinzu - neben Vorträgen aus den unterschiedlichs-
ten Wissensgebieten werden auch Workshops in der berufli-
chen Bildung, in Sprachen, aber auch Fotografie und Psycho-

Der Tag ist als Präsenzveranstaltung geplant.
Damit unser Hygienekonzept eingehalten werden kann, ist 
von allen TeilnehmerInnen eine Voranmeldung bis spätes-

tens 04.03.2021 erforderlich!
Telefon 0951/95224-0 oder

per e-mail: sekretariat@theresianum.de

Sollte eine Präsenzveranstaltung nicht möglich sein, wird der 
Informationstag virtuell stattfinden. Der hierfür nötige Einla-
dungslink wird Ihnen zeitnah bekannt gegeben.
Gymnasium und Kolleg Theresianum, Am Knöcklein 1, 96049 
Bamberg
www.theresianum.de

Staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen beim Landratsamt 
Bamberg
Wir informieren …
• über gesetzliche Ansprüche und Leistungen vor und nach 

der Geburt, wie z. B. Elterngeld, Kindergeld, Fragen zum 
Mutterschutz usw.

• über finanzielle Leistungen wie z. B. der „Landesstiftung 
Hilfe für Mutter und Kind“ (eine Beantragung ist nur vor Ge-
burt möglich).

• über Hilfsangebote von anderen Stellen.
und beraten …
• bei Fragen im Zusammenhang mit Schwangerschaft und 

Geburt bis zum 3. Lebensjahr des Kindes.
• zu Schwangerschaft, Partnerschaft, beruflichen Fragen.
• in Krisenzeiten
Sie erreichen die Mitarbeiterinnen der Schwangerenbera-
tungsstelle direkt unter der Rufnummer 0951/ 85-669 oder 
per E-mail unter schwangerenberatung@lra-ba.bayern.de.
Alle Beratungsgespräche sind kostenfrei und können auf 
Wunsch anonym erfolgen. Wir unterliegen der Schweigepflicht.

Kolping-Akademie Bamberg
Machen Sie sich für Ihren beruflichen Wechsel oder Wieder-
einstieg bereit.
Ob in Kurzarbeit oder arbeitssuchend:
Berufliche Weiterqualifizierung wird gefördert und erhöht 
Ihre Chancen.
Abschlussorientierte Weiterbildungen in den Bereichen Tech-
nik und Lager sowie im kaufmännischen Bereich sind auch von 
Zuhause aus möglich.
Jetzt handeln für Ihre berufliche Zukunft!
Sprechen Sie uns an! Bei Fragen unterstützt Sie das Team der 
Kolping-Akademie Bamberg gerne!
Tel.: 0951/519470 oder www.kolpingbildung.de

Flussparadies Franken e.V.
geMAINsam. Eine Initiative der Landkreise, Städte und 
Gemeinden am Main
Koordinierungsstelle Bayerischer Main in Knetzgau nimmt 
Arbeit auf
Bamberg/Knetzgau. Der Startschuss für die erste Koordinie-
rungsstelle Bayerischer Main ist am 1. Februar 2021 gefallen. 
Getragen wird die Initiative mit dem Ziel, ein starkes Netzwerk 
aller Anrainer am Main zu schaffen, vom Flussparadies Fran-
ken e.V. in Bamberg und der Gemeinde Knetzgau, wo das Pro-
jektmanagement angesiedelt ist. Die Koordinierungsstelle, die 
perspektivisch für den gesamten Main auch außerhalb Bayerns 
zuständig sein wird, konzipiert und begleitet sämtliche Akti-
onen der vorerst 200 Mainanrainer im Bereich der Umweltbil-
dung, Tourismus, Wasser-/Wirtschaft und Ökologie.
Als Projektleiter wurde Marc Heinz in Vollzeit angestellt. Der 
47-Jährige war zuvor drei Jahre lang Stadtmanager in Haßfurt 
am Main und baute dort u.a. eine komplett neue Stadtmarke 
auf. Sein Studium der Sprach-, Literatur- und Kommunikati-
onswissenschaften, European Management und Soziologie 
mit Schwerpunkt Wirtschaft & Betrieb absolvierte er in Bam-
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Umweltstation Lias-Grube
Die Umweltstation Lias-Grube  
ist jetzt auf Instagram!
UNTERSTÜRMIG - Die Umweltstation Lias-Grube erweitert ihre 
Social-Media-Präsenz auf Instagram.
Bereits seit einigen Jahren nutzt die Umweltstation Lias-Grube 
Facebook. Nun kann man der Lias-Grube unter dem Benutzer-
namen „umweltstation_liasgrube“ auch auf Instagram folgen. 
Neben vielen Neuigkeiten rund um die Umweltstation gibt es 
dort auch Bastelideen, Rätsel und spannende Experimenten 
zu entdecken. Gepflegt und mit Inhalten versorgt werden die 
Accounts bei Facebook und Instagram durch drei engagierte, 
junge Frauen, die dieses Jahr ein freiwilliges, ökologisches 
Jahr in der Umweltstation absolvieren. Sie packen in allen 
Bereichen der Umweltstation kräftig mit an und lernen viele tolle 
Tätigkeitsfelder kennen.
Auch du interessierst dich für ein freiwilliges, ökologisches Jahr 
in der Umweltstation?
Weitere Informationen dazu gibt es direkt bei der Umweltstation 
Lias-Grube unter 09545 950399, per mail an 
info@umweltstation-liasgrube.de oder auf der Webseite unter 
www.umweltstation-liasgrube.de.

Informationen zum Datenschutz für die Gemeindemitglieder
„Sehr geehrtes Gemeindemitglied, in unseren Pfarrbüros 
werden viele personenbezogene Daten (auch zu Ihrer Per-
son) gespeichert und verarbeitet. Ausführliche Informatio-
nen zum Datenschutz für Gemeindemitglieder sind trans-
parent auf unserer Homepage veröffentlicht und können 
hier jederzeit nachgelesen werden. Zusätzlich schicken wir 
Ihnen ein ausführliches Informationsschreiben auch gerne 
postalisch zu. Bitte sprechen Sie hierzu unsere Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen im Pfarrbüro an.“

logie angeboten. Ständig wachsender Resonanz erfreuen sich 
auch Gesundheits-Kurse in den Bereichen Yoga, Fitness, Pila-
tes, Zumba oder Body-Workout.
Die Planungen für das Frühjahrs-/Sommersemester 2021 lau-
fen aktuell auf Hochtouren. Das Programm wird am 22. März 
erscheinen, und falls es die Corona-Lage zulässt, sollen die 
Kurse nach den Osterferien Mitte April wieder in Präsenz 
starten.

Mehr als 50 Onlinekurse sind momentan auf der Homepage 
buchbar, hier eine kleine Auswahl:
„Schönheit der Tiere - Evolution biologischer Ästhetik“
Vortrag von Nobelpreisträgerin Christiane Nüsslein-Volhard
Donnerstag, 4. Februar, 19:30 Uhr, ohne Gebühr

Online-Kurs: Body-Workout
ab Dienstag, 16. Februar, 18:30 Uhr, 8x, 24 €

Online-Kurs: Yoga
ab Donnerstag, 18. Februar, 18:30 Uhr, 5x, 15 €

Cy Twombly live im Museum Brandhorst
Donnerstag, 18. Februar, 19:30 Uhr, ohne Gebühr

Seminar „Endlich wieder gut schlafen!“
mit Schlafforscher Albrecht Vorster
ab Dienstag, 23. Februar, 19:30 Uhr, 4x, 38 €

Xpert Business Webinarreihe
z.B. Finanzbuchführung oder Personalwirtschaft
ab Dienstag, 2. März, 20x, jeweils 250 €

Italienisch kompakt
Samstag, 6. März, 1x, 30,80 €

„Green Deal“
Vortrag mit Prof. Hans-Werner Sinn
Freitag, 12. März, 19:30 Uhr, ohne Gebühr

Finance Monday: ETFs für Fortgeschrittene
15. März, 19:00 Uhr, ohne Gebühr

Alle Kurse und weitere Infos unter:
www.vhs-bamberg-land.de
Das vhs-Büro ist derzeit telefonisch und per E-Mail zu errei-
chen: Tel. 0951 85760
info@vhs-bamberg-land.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Präventionszuschüsse der SVLFG
Bereits am 1. Februar waren 100 Prozent der Mittel zur För-
derung von Präventionsprodukten beantragt. Das zeigt, 
wie aktiv die Unternehmen der grünen Branche in Sachen 
Arbeitsund Gesundheitsschutz sind.
Für 2021 hatte die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) die Fördermittel für Investitionen 
ihrer Mitglieder in Sicherheit und Gesundheit gegenüber dem 
Vorjahr auf 800.000 Euro verdoppelt. Am 1. Februar startete die 
Antragstellung.
„Die Bereitschaft in der Grünen Branche in ausgewählte Pro-
dukte zu investieren, die vor Arbeits- und Gesundheitsgefahren 
schützen, ist so groß, dass bereits am Vormittag des Starttages 
über 4.000 Anträge bei der SVLFG eingegangen waren und 
damit die Fördersumme vollständig abgerufen wurde. Von die-
sem Engagement der Unternehmer zur Investition in Gesund-
heit und Sicherheit sind wir überwältigt“, so der Vorstandsvor-
sitzende Arnd Spahn.
Die Bereitstellung der Fördermittel ist eine erfolgreiche Aktion 
in die Prävention der Grünen Branche und löst Arbeitsschut-
zinvestitionen in Millionenhöhe in den Betrieben aus. Für die 
Unterstützung dieser SVLFG-Aktion dankt Arnd Spahn aus-
drücklich den berufsständischen Organisationen.
Die Mitarbeiter bearbeiten jetzt mit Hochdruck die Antrags-
unterlagen. Die SVLFG bittet jedoch um Verständnis, dass es 
einige Wochen dauern wird, bis jeder Antragsteller schriftlich 
seinen Bescheid erhält.
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Nachrichten Verwaltungsgemeinschaft

AG BauNachhaltigkeit 
Auch im Winter aktiv

Die Blühflächen der AG BauNACHhaltigkeit 
haben auch im Winter nichts von ihrem Reiz 
verloren. Man muss nur etwas genauer hin-
schauen, um die besonderen Feinheiten der 
Natur zu erkennen. Der Schnee gibt den braun 
gewordenen Blumen eine ganz besondere 
Ausdruckskraft.

Blühflächen im Winter - Wunder im Kleinen Foto: Hubert Dietz

Die Blühflächen wurden mit Unterstützung verschiedener 
Grundstückseigentümer bereits im Frühjahr 2020 von der 
Arbeitsgemeinschaft BauNACHhaltigkeit angelegt.
Während des Sommers waren diese Flächen eine gute Futter-
grundlage für Bienen, Hummeln und zahlreiche andere Insek-
ten. Der Bestand wurde bewusst stehen gelassen, denn jetzt 
im Winter bieten die meist hohlen Stängel Unterschlupf für 
Kleininsekten und deren Eiern und Larven. Nicht nur die Son-
nenblumen, sondern auch viele andere Samen sind jetzt im 
Winter eine willkommene Futterquelle für viele Vogelarten.
Das Projekt der AG BauNACHhaltigkeit wird durch die Lokale 
Arbeitsgruppe Region Bamberg im Rahmen der Unterstützung 
von Bürgerengagement aus Geldern des europäischen Förder-
programms „LEADER“ gefördert. Sponsoren vor Ort sind die 
Sparkasse Bamberg, die VR-Bank Bamberg-Forchheim, die 
Jagdgenossenschaft Baunach, viele kleinere Spender sowie 
der Obst- und Gartenbauverein Baunach, der sich auch an der 
Arbeit aktiv beteiligt.
Ein weiteres Projekt der AG BauNACHhaltigkeit beginnt bereits 
zu sprießen. Am Radweg von Baunach nach Reckenneusig 
wurden Musterflächen für alte, fast in Vergessenheit geratene 
Getreidearten angelegt. Sie sind anspruchslos. Der Anbau 
erfolgt zum größten Teil biologisch. Auf zusätzliche minerali-
sche Düngung und chemischen Pflanzenschutz kann verzich-
tet werden. Das schont die Böden und trägt zur ökologischen 
Vielfalt auf den Feldern bei. Der Landwirt Andreas Roppelt von 
RL Regio-Mehl bietet auf seinem Feldstück eine Schaufläche 
für Einkorn, Emmer und Dinkel. Diesen alten Sorten stehen neu-
ere Züchtungen gegenüber, z.B. Winterroggen, Winterweizen 
und Wintergerste, später dann noch Sommerhafer.
Mit reichlich Informationsmaterial versehen sollen diese Getrei-
dearten 2021 Ziel für Ausflüge von Kindergärten und Schulklas-
sen werden und natürlich auch allen anderen Interessierten die 
alten Getreidesorten anschaulich werden lassen.

Je nach Wunsch der betroffenen Person muss bei entspre-
chender Anfrage das Schreiben dann per Post oder per E-Mail 
zugeschickt werden.
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Fastenandachten in Reckendorf
Herzliche Einladung zu den Fastenandachten immer Dienstag,

23. Februar 02. März
09. März 16. März
23. März

um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche Reckendorf.
gez. Alexander Schmitt
PGR St. Nikolaus

Pfarrbüro Lauter
Gottesdienstbestellungen können zu den Öffnungszeiten in 
Baunach gemeldet werden.

14.02.2021
09.45 Uhr Rentweinsdorf: Gottesdienst mit Kindergottes-

dienst
18.00 Uhr RockSofa - Jugendgottesdienst
Der Gottesdienst für kleine Leute entfällt auf Grund der 
akutellen Situation.

Pfarrbüro
Auf Grund der aktuellen Situation ist das Pfarrbüro für den Pub-
likumsverkehr geschlossen. Für einen persönlichen Besuch, 
vereinbaren Sie bitte einen Termin.
Das Büro ist telefonisch (09531/218) Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 08.30-12.00 Uhr besetzt. E-Mails bitte an 
pfarramt.rentweinsdorf@elkb.de.
In dringenden Angelegenheiten oder Trauerfällen erreichen Sie 
Pf. Barfuß auch unter 0151/15561734.

Termine Gottesdienste
21.02.2021
09.45 Uhr Rentweinsdorf: Gottesdienst mit Kindergottes-

dienst
Urlaub Pf. Barfuß
In der Zeit vom 15.02-20.02.21 hat Pf. Barfuß Urlaub. 
Die Vertretung in Trauerfällen hat Pf. Grosser in Ebern.   
Telefon 09531/6084.
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1. FC Baunach
Fußball
http://www.fc-baunach.de

Neue Winterjacken für die D 1 Junioren

Die D 1 Junioren des 1. FC 
1911 Baunach e.V. wurden von 
Elektro Werner aus Dorgendorf 
mit neuen Winterjacken ausge-
rüstet.

Vielen Dank an Tanja und Hol-
ger Werner für die großzügige 
Unterstützung.

Foto: Alexander Wild

Baunacher Faschingsclub Narretei e.V.
1. Begehbarer Faschingsumzug
Helau und Buna Hu liebe Narren und Närrinnen,
Wir sind so aufgeregt und freuen uns, dass wir auch dieses 
Jahr, trotz der andauernden Pandemie ein wenig Faschings-
Gefühl in Baunach verbreiten können und Teil des 1. begehba-
ren Faschingsumzugs sind.
Unsere Station findet ihr im Hof des Bürgerhaus Lechnerbräu. 
Gezeigt werden Videos und Fotos von Tanzauftritten der letzten 
10 Jahren, sowie Kleider und Narrenkostüme unseres langjäh-
rigen Fundus.
Es sind alle Baunacher Narren und Närrinnen herzlich eingela-
den den 1. Begehbaren Faschingsumzug mit 9 Stationen von 
verschiedenen Vereinen bis Faschingsdienstag zu besuchen. 
Station 1 ist im Infohäuschen am Marktplatz.
Bitte achtet an jeder Station auf den Mindestabstand und wenn 
notwendig tragt Mund-und Nasenschutz.
Genießt die närrische Zeit und feiert Fasching daheim!
Darauf ein kräftiges und dreifaches
Buna Hu - Buna Hu - Buna Hu!
Liebe Grüße
Eure Narretei

Ortskulturring Baunach
Erster begehbarer Faschingszug 2021

Station 1 - Faschingszug - 2021 Foto: Laura Bauer

Baunach ohne Fasching?
Das geht doch gar nicht!
Ungefähr so ging es vor zwei Wochen mit den Vorbereitungen 
los... und das Ergebnis kann sich sehen lassen!
9 Stationen von verschiedenen Vereinen. Viel zu sehen und 
zum Mitmachen!
Startpunkt ist das Infohäuschen am Marktplatz, natürlich 
mit Abzeichen. Lustige Clowns führen den Weg weiter zum 
Ponyreiten beim Pferdepartner Franken e.V., zum Baunacher 
Faschingsclub Narretei e.V. mit tollen Videos aus den letzten 
10 Jahren, bis zu den Hölzernen Männern und einer Mitmach-
aktion für alle Kinder. Toll, wie viele Luftballons schon hängen!
Nostalgische Gefühle kommen bei der Station des Stammtisch 
Dynamite auf, denn beim Finum Finanzhaus dürfen wir uns 
immer ab 17 Uhr alte Videos Baunacher Faschingsumzüge 
anschauen. Weiter geht‘s zur Villa Kunterbunt des Anglerver-
eins beim Parkplatz vom Gasthaus Sippel. Bunt und lustig und 
mit einiger Nascherei.
Nach ein paar weiteren Schritten kommen wir bei Finanzpla-
nung Christian Albrecht zur Stadtkapelle Baunach, die uns Bil-
der von verschiedenen Faschingsaktionen präsentieren. Unser 
letzter Weg führt uns zum Jugendheim in Baunach. Der Kinder-
garten St. Oswald hat viele Bastelangebote zum Mitnehmen 
bereitgestellt. Und gleich nebenan im Fenster zeigt uns JAM, 
an welchen Aktionen sich die Kinder noch beteiligen können.
Vielen Dank an alle Vereine, die sich so kurzfristig dazu bereit 
erklärt haben, mitzumachen. Auch Bürgermeister Tobias Rop-
pelt hat uns bei dieser Idee unterstützt: „Ich finde es eine tolle 
Idee, dass der OKR den Faschingszug zumindest in dieser 
Form durchführt und freue mich schon jetzt darauf, wenn wir 
nächstes Jahr wieder richtig Fasching feiern können.“
Wir wünschen allen Besuchern viel Spaß bei diesem begehba-
ren Faschingszug und hoffentlich sehen wir uns nächstes Jahr 
beim richtigen Faschingsumzug wieder!
Bleibt gesund!
Buna-Hu
Mit freundlichem Gruß
Caroline Reich
Geschäftsleiterin
OKR Baunach
Geschaeftsleiterin@okr-baunach.de
https://okr-baunach.de

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die um unsere Mutter, Oma und Uroma

Hedwig Knoblach
trauern und ihre Anteilnahme durch ein stilles 

Gedenken, Blumen und Briefe zum Ausdruck brachten.

Danke auch den langjährigen Nachbarn.

Dank an Kaplan Pater David Susai für die Gestaltung 
der Trauerfeier.

Ebenso ein Dank an Bestatter Rudolf Postler und Team.

Hilmar Knoblach
mit Familie

Baunach, im Februar 2021

In eigener Sache:

Zum Schutz unserer Verteiler/innen

Wir bitten Sie, als Anwohner, in den Wintermonaten
den Weg zu den Briefkästen bestmöglichst frei zu halten.

Vereiste und glatte Wege können
schnell eine Gefahr darstellen.
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Seniorenkreis Baunach
Faschingsgedicht
Helau, ihr Faschingsnarren überall im Land,
die Sitzung fällt heut aus, das ist bekannt.
Der Virus lässt kein Faschingstreffen zu in diesem Jahr,
wie wir es gewohnt sind in der Senioren-Narren-Schar.
Corona hat uns so manchen Spaß schon vermiest,
doch bitte sitzt nicht daheim und seid nur verdriest,
ein bißchen Freude wir euch mit diesem Gruß bringen,
lasst uns den Verdruss miteinander bezwingen.
Denkt an Faschingsrunden in den letzten Jahren,
wie die Senioren kamen in großen Scharen.
Wir haben geschunkelt, gesungen und gelacht,
es hat uns allen viel Freude gemacht.
Im nächsten Jahr soll es wieder so sein,
da bleiben wir nicht allein daheim.
Corona ist dann hoffentlich vorbei
und wir schunkeln los, eins zwei und drei.
Nun macht euch an eine schöne Musik,
schunkelt alleine und habt euch selbst lieb,
denn wer nur jammert und sich selbst nicht mag,
der hat Freude, Lust und Frohsinn an keinem Tag!
Helau, helau, helau!!

(Volkmar Franz)
Es grüßen euch M. Reich und D. Roppelt.

Verein für  
Obst- und Gartenpflege Baunach
Obstbaumschnittkurs
In Zusammenarbeit mit der Kreisfachberatung für Gartenkultur 
und Landespflege Bamberg, möchte der Verein für Obst- und 
Gartenpflege Baunach einen Obstbaumschnittkurs für 2021 
anbieten.
Da es nach den derzeitigen Coronamaßnahmen, ein Zusam-
mentreffen von mehreren Personen nicht ermöglicht wird, wol-
len wird den theoretischen Teil des Baumschnittkurses über ein 
Meeting Portal (Web-Ex) durchführen.
Der theoretische Teil wird am Donnerstag, den 11. März ab 
19:00 Uhr über PCs-od. Laptop erfolgen.
Benötigt wird ein PC oder Laptop mit Mikrofon (für Fragen) und 
einer Web-Cam.
Der praktische Teil wird, wenn die Corona Erleichterungen es 
möglich machen (dann natürlich mit Abstand und Maske) 
draußen in der Baunacher Streuobstanlage am 13.März vormit-
tags durchgeführt!
Für die Teilnahme ist es erforderlich, dass sie ihren Namen, 
Vornamen u. Wohnadresse mit ihrer E-Mail Adresse an den 1. 
Vorsitzenden des Vereins für Obst- und Gartenpflege Baunach 
melden.
Es können auch Nichtmitglieder teilnehmen, aber es wird ein 
Unkostenbeitrag von 10 Euro erhoben.
Der Betrag ist an der u.g. Adresse abzugeben.
Ihre persönlichen Daten werden vertraulich behandelt (Daten-
schutz).
Bei Interesse bitte an folgende e-Mailadresse schreiben.
Die e-Mailadresse lautet: reimund.viering@gmx.de
Mit freundlichen Gartengrüßen
Der Verein für Obst- und Gartenpflege Baunach
Reimund Viering, Karl-Krimm-Str. 11
Tel. 0151-1484-5080

Musikverein Stadtkapelle Baunach e.V.
Buna-hu!
Auch der Musikverein Stadtkapelle Baunach e. V. ist beim 
begehbaren Faschingszug 2021 dabei! Lauft in der Burg-
straße 7 vorbei und taucht mit uns in Erinnerungen der letzten 
Faschingsjahre ein. Auch ein musikalisches Schmankerl von 
uns wird es geben.
Herzlichen Dank an Finanzplanung Albrecht für die Bereitstel-
lung der Örtlichkeit und Technik!

Pferdepartner Franken e.V.
BUNAHU! 1. begehbarer Faschingsumzug -  
Wir sind dabei!
Begehbarer Faschingsumzug? Na klar machen wir da mit!

Unser KreativTeam hat sofort 
los gelegt und eine Fotowand 
mit Lucky Luke als Motiv gestal-
tet. Unser Holzpony darf natür-
lich nicht fehlen. Eine Runde 
Pony Reiten und lustige Fotos 
sollen helfen, über die triste 
Zeit hinweg zu kommen. Bis 
Faschingsdienstag steht 
unsere Station neben den 
anderen zur Verfügung. Am 
Marktplatz startet alles mit einer 
Übersicht der Angebote.
Viel Spaß und hoffentlich 
nächstes Jahr wieder gemein-
sam zu einem schönen 
Faschingszug mit uns allen!

BUNAHU!
Pferdepartner Franken e.V.
info@pferdepartner-franken.de

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN:  anzeigen.wittich.de



Baunach - 16 - Nr. 6/21

Freiwillige Feuerwehr Reckendorf
Aktive Mannschaft:
Am kommenden Freitag, den 12.02.2021 um 19:00 Uhr werden 
wir wieder eine virtuelle Online-Schulung abhalten.
Thema ist die Winterschulung 2021 der Staatlichen Feuerwehr-
schule. An der Schulung kann von Zuhause mit dem PC oder 
dem Smartphone teilgenommen werden, die dafür nötigen 
Zugangsdaten können über die bekannten Kommunikations-
wege beim Kommandanten erfragt werden. Über eine zahlrei-
che Teilnahme würde ich mich freuen.
Matthias Demling, Kdt. FF Reckendorf

SpVgg Lauter
Fußball 
Am Aschermittwoch gibts Heringessen to go

Traditonell möchte die SpVgg LAUTER am 
Aschermittwoch zum Heringessen einladen, 
aufgrund der derzeitigen Pandemie ist es lei-
der nicht möglich, dass das Heringessen im 
Sportheim abgehalten werden kann, sie kön-
nen aber die Heringe (VORBESTELLUNG NOT-

WENDIG) am Aschermittwoch, 17. Februar 2021 von 17.30 
Uhr - 18.30 Uhr (Abholzeit wird bei Bestellung bekanntgege-
ben) am Sportheim der SpVgg Lauter abholen.
Wir bieten Bratheringe und marinierte Heringe mit Kartoffeln, 
Fisch- und Lachsbrötchen zum Verkauf an.
Aufgrund der derzeitigen Auflagen bieten wir einen Abhol-
service oder Lieferservice an.
Telefonische Vorbestellung bis spätenstens 
Donnerstag,11.02.2021 bei Agnes Postler, Tel. 5563!
Die SpVgg Lauter freut sich auf Ihre Bestellung!

Wasserwacht Baunach
Wahlausschreibung
Die Ortsgruppenleitung der Wasserwacht Baunach hat den 
Wahltermin festgelegt und schreibt gem. § 20, Abs. 1, Ordnung 
WW die Wahl für die Ortsgruppenleitung aus.
Datum: 28.02.2021
Ort: großer Saal Bürgerhaus Baunach
Zeit: 13:00 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Aufgrund der bestehenden Corona-Pandemie und der damit 
verbundenen öffentlich-rechtlichen Versammlungsbeschrän-
kungen und Abstandsregelungen in den Räumlichkeiten ist 
nicht gewährleistet, dass alle wahlberechtigten Mitglieder an 
der Mitgliederversammlung teilnehmen können.
Ist es zulässig, dass alle wahlwilligen Mitglieder an der Mitglie-
derversammlung teilnehmen können, werden die geheimen 
Wahlen in der Versammlung durchgeführt.
Das Tragen einer FFP-2 Maske ist Pflicht!
Gemäß § 9 Abs. 4 BRK-Satzung i.V.m. § 20 Abs. 1, Ordnung 
WW besitzen Mitglieder mit Vollendung des 16. Lebensjahres 
das aktive Wahlrecht, mit Vollendung des 18. Lebensjahres das 
passive Wahlrecht.
Wahlvorschläge können während der Wahlversammlung (Mit-
gliederversammlung der Ortsgruppe) schriftlich oder mündlich 
erfolgen.
Die amtierende Ortsgruppenleitung legte fest, dass folgende 
Funktionen zu wählen sind (§ 6 Abs. 4 und § 20 Abs. 2 Ord-
nung WW)

Vorsitzender der Ortsgruppe

Stellv. Vorsitzender der Ortsgruppe
Technischer Leiter
Stellv. Technischer Leiter
Jugendleiter
Kassier

Die Ortsgruppenleitung besteht einschließlich der nach der 
Jugendordnung gewählten Jugendvertreter aus höchstens 10 
stimmberechtigten gewählten Mitgliedern.
Baunach, 03.02.2021
gez. die Vorstandschaft
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VHS Außenstelle Lauter
Neue Kurse nach den Osterferien 2021
Laut Nachricht des Landratsamtes soll das neue Semester 1/21 
aufgrund der Pandemielage erst nach den Osterferien begin-
nen.
Das heißt, alle Präsenzkurse beginnen nach dem 12.04.21. Das 
VHS-Pro-grammheft erscheint am 22.03.21. Die Anmeldungen 
sind danach möglich.
Alles Gute und v.a. bleiben Sie gesund.
Ihre VHS Außenstelle Lauter A. Böllner

 Kleinanzeigen  Kleinanzeigen  Kleinanzeigen  Kleinanzeigen  Kleinanzeigen  Kleinanzeigen  Kleinanzeigen  Kleinanzeigen  Kleinanzeigen  Kleinanzeigen  Kleinanzeigen  Kleinanzeigen  Kleinanzeigen  Kleinanzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Wohnung gesucht! Junge Familie
(29j, 30j, 4m) mit kleinen Hund
sucht 3-4-Zi.-Wohnung in 96169
oder Baunach. Gesichertes Ein-
kommen. Tel. 0151/43214604

Liebe Baunacher! Wir möchten
ein Einfamilienhaus bauen und sind
daher auf der Suche nach einem
Grundstück ab 800qm in Baunach.
Über Angebote und Hinweise wür-
den wir uns sehr freuen! 0162/
4360818

Mutter mit Kind sucht 3-

Zimmer-Whg., gerne Blk., bis

Mai 2021. Telefon: 0152/34012819

Das Brot  
von NEBENAN. 
Das Brot
von NEBENAN.
Ihr nächster Job  
NEBENAN.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –  

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob –  

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

t

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!

© conontrastwerkkssstsstataatt - sttock.ockk..adadobe.e.coommmm

FLY&HELP „Stars unter Afrikas 
Sternen“ erfolgreich.
Sänger Mickie Krause und Peter Wackel haben bei-
de ein gutes Herz für Kinder. Für die Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP gaben Sie ein Charity-Konzert in 
Windhoek und besuchten Schulprojekte bei dem Volk 
der Ovahimba im Kaokoveld. 

Hört man „Namibia“, dann denkt man an Bilder der Sos-
susvlei Wüste, unendliche afrikanische Weiten, Giraffen, 
bunte Häuser in Lüderitz und die ehemalige Kolonialstadt 
Swakopmund. Die Idee, dort das Konzert „Stars unter 
Afrikas Sternen“ für den guten Zweck zu veranstalten, 
entstand vor zwei Jahren. 

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP setzt sich welt-
weit für die Bildung von Kindern ein. Alleine in Namibia 
konnten durch Spendengelder bereits über 50 Schulbau-
projekte in den letzten 11 Jahren realisiert werden. 

Aus einem größeren Konzert auf dem Midgard Country Es-
tate in der Nähe von Windhoek wurden drei kleine - denn 
natürlich gelten auch in Namibia strenge Corona-Regeln, 
sodass pro Konzert nur maximal 50 Personen auf Abstand 
teilnehmen durften. Die Stimmung war grandios und alle 
Gäste –viele deutschstämmige Namibier und auch einige 
Reisende aus Deutschland – haben das Event mit ihren 
Lieblingsstars sehr genossen! 

In den Tagen nach dem Konzert reisten die Künstler ge-
meinsam mit FLY & HELP und weiteren Spendern auf eige-

Kaokoveld, um sich vor Ort ein Bild von den Stiftungspro-
jekten zu machen. In der Projektregion lebt größtenteils 
das traditionelle Halbnomaden-Volk der Ovahimba. Eine 
Schule hat ein Einzugsgebiet von bis zu 50 Kilometern. 
Die Kinder schlafen meist vor den Schulen, die aus Stroh- 
oder Blechhütten bestehen, auf dem Boden und kehren 
nur in den Ferien zu ihren Eltern zurück, weil der Weg an-
sonsten zu weit ist. Die Reiner Meutsch Stiftung baut dort 
Schulgebäude und Schlafsäle für die Kinder. 

Und Reiner Meutsch freut sich: „Es ist wunderbar, solch 
treue Unterstützer wie Peter und Mickie an der Seite mei-
ner Stiftung zu haben! In den nächsten Monaten wird 
im Kaokoveld eine neue Mickie-Krause-Schule sowie 
eine Peter-Wackel-Schule in Okahandja entstehen! Das 
schenkt vielen weiteren hundert Kindern eine Zukunft! 

Bild: © Kevin Drewes / FLY & HELP

ANZEIGE
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LINUS WITTICH präsentiert

VORFREUDE!
URLAUB IN 
DER HEIMAT

Abenteuer 
Rhön: Zeit für 
ein Kribbeln 
im Bauch?
Auf der Suche nach einem 
Abenteuer? Nach ehrlicher 
Kraftanstrengung? Zeit für 
ein Kribbeln im Bauch? Dann 
sind Sie in der Rhön genau 
richtig. Sie ist ein Paradies 
für alle, die den ganz be-
sonderen Kick suchen. Hier 
fliegt man durch die Luft – 
mit dem Gleitschirm oder mit 
dem Segelflieger. Hier saust 
man den Berg hinab – mit 
der Sommerrodelbahn oder 
auf dem Mountainbike. Hier 
paddelt man durchs Was-

ser – mit dem Kanu oder auf 
dem Board. Hier klettert man 
– die Steinwand hinauf oder 
im Bergwerk unter Tage. Hier 
erlebt man Spaß und Action 
zu jeder Jahreszeit.

Es muss jedoch nicht immer 
das ganz große Etwas sein, 
um die Abenteuerlust aus-
zuleben! Manchmal reicht 
es schon, mit offenen Augen 
durch die Rhön, über ihre 
Berge und durch ihre Täler 
zu laufen. Dann entdeckt 
man Märchenwälder, bizar-
re Kaskadenschluchten und 
riesige Basaltblockhalden.

treffpunktdeutschland.de/
rhoen

Reisejournal 
Nordhessen
Nordhessen hat einiges zu 
bieten: Talsperren, Sagen 
und Mythen, Wasseersport, 
Natur pur, Burgen u.v.m.

treffpunktdeutschland.de/
reisemagazine

Themen-Guide:  
Bäder, Thermen und Wellness

Bildnachweis: Therme Bad Aibling / Stadtwerke Bad Aibling, Tourist-Information Bayerisches Staatsbad 
Bad Steben Foto: Andreas Hub / laif , © Siebenquell GesundZeitResort , © Gemeinde Bad Alexandersbad 
| Florian Miedl , © Ruhpolding Tourismus GmbH, Rhön GmbH, Fotograf: Wolfgang Fallier, Rhön GmbH, 
Fotograf: Wolfgang Fallier, Congress- und Tourismus-Zentrale Nürnberg © Uwe Niklas 

„3 im Weggla“ 
Die Nürnberger.
Es geht um die 
Wurst
Thüringer, Sonneberger, Hofer,  
Coburger,  Fränkische, Kulmba-
cher, Westfälische, Rote Wurst, 
Pfälzer  Nordhessische,  Rote 
Wurst,  Schlesische, Sulzfelder. 
Fragt man die Nürnberger, so 
gibt es für sie nur die Nürnberger. 
Wie kein anderes Lebensmittel 
steht die Nürnberger Bratwurst 
für die Geschichte der fränki-
schen Metropole, hat sie hier 
doch eine rund 700-jährige Tra-
dition. Über  drei  Millionen  Stück  
werden  täglich  hergestellt. 
Na dann, Mahlzeit. 

treffpunktdeutschland.de/nuernberg

Therme Bad Steben 
treffpunktdeutschland.de/bad-steben

Siebenquell GesundZeitResort
treffpunktdeutschland.de/weissenstadt

Alexbad 
treffpunktdeutschland.de/bad-alexandersbad

Vita Alpina Erlebnis & Wellnessbad
treffpunktdeutschland.de/ruhpolding

Noch sind die Thermen und Wellnessbäder geschlossen. Aber 
bald können Sie sich wieder verwöhnen lassen. Vom Allgäu bis 
nach Franken. Von der Oberpfalz bis nach Schwaben. Wir bieten in 
umserem Themen-Guide einen Überblick über Thermen, Saunen, 
SPAs und Wellnesshotels. Lassen Sie sich verwöhnen, bei einem 
Tagesausflug oder einem Wellness-Wochenende.

treffpunktdeutschland.de/wellness

Therme Bad Aibling 
treffpunktdeutschland.de/bad-aibling
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Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr

MACH MIT!MMMAAACCH MIT!
VORFREUDE...

URLAUB IN 
DER HEIMAT 

24 REISEMAGAZINE
VON DER OSTSEE 

BIS INS CHIEMGAU
Warum in die Ferne schweifen? 

Mecklenburger Seenplatte, Thüringen, 
Dübener Heide, Rhön, Mosel, Bernkastel-Keus, 

Hessen, Rennsteig, Sachsen uvm.  
warten darauf von Ihnen entdeckt zu werden. 

G
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w
ein
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ein
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ra

f: 
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an
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Zum Beispiel
FRÄNKISCHE

SCHWEIZ
GÄSTEJOURNAL
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Büro & Ausstellung:

Roth 16 

96199 Zapfendorf 

Tel.: 09547-8927

www.glasagentur-treml.de

Markisen - 

Winterpreise
 Terrassendächer

 Kaltwintergärten

 Glas-Duschen

 Pollenschutz

Büro & Ausstellung:

Roth 16 

96199 Zapfendorf 

Tel.: 09547-8927

www.glasagentur-treml.de

Markisen - 

Winterpreise
 Terrassendächer

 Kaltwintergärten

 Glas-Duschen

 Pollenschutz

Büro & Ausstellung:

Roth 16 

96199 Zapfendorf 

Tel.: 09547-8927

www.glasagentur-treml.de

Markisen - 

Winterpreise
 Terrassendächer

 Kaltwintergärten

 Glas-Duschen

 Pollenschutz

Terrassendächer

Sommergärten

Ganz-Glas-Duschen

Insektenschutz

Mopedfans aufgepasst!
Stichtag 1. März – 
Die Mofasaison beginnt.
Holt Euch bei uns Euer Kennzei-
chen, dann seid Ihr auch mit 
dem Zweirad optimal versichert.

Bezirksdirektion 
Matthias Landgraf, Baunach
Mobil: 01 71 / 4 48 16 07
Michael Gerber, Gerach
Mobil: 01 79 / 5 24 88 90   

Nur 
49 EUR 

auch für 
junge Fahrer! 

Rohr-Reinigungsdienst RitteR
Eingetragener Handwerksbetrieb

tannenweg 17 , 96117 Memmelsdorf-Weichendorf
tel. 0951 – 700 42 900 

Fax: 0951 – 700 42 901
info@rohr-reinigung-ritter.de

www.Rohr-Reinigung-Ritter.de
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Ritter

 
 
 

Rohr-Reinigungsdienst RitteR
Eingetragener Handwerksbetrieb

tannenweg 17 , 96117 Memmelsdorf-Weichendorf
tel. 0951 – 700 42 900 

Fax: 0951 – 700 42 901
info@rohr-reinigung-ritter.de
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Rohr-Reinigungsdienst RitteR
tannenweg 17 , 96117 Memmelsdorf-Weichendorf

tel. 0951 – 700 42 900 
Fax: 0951 – 700 42 901

info@rohr-reinigung-ritter.de
www.Rohr-Reinigung-Ritter.de
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Rohr-Reinigungsdienst RITTER
Seit 2001 in Ihrer Region

Billig ist nicht immer gut und Geiz ist nicht immer geil.

Besuchen Sie uns am 17. + 18. Oktober
auf der Baumesse in Hirschaid
für eine kostenlose Beratung.

Gerne erstellen wir Ihnen ein Angebot
aufgrund anderer Grundlagen.

Fachfirma für Kanalsanierung 
Wir setzen auf Qualität

Wir erstellen auch gerne Angebote auf 
bereits durchgeführte TV-Befahrungen

- Schlauchliner-Sanierung
- Grundstücksüberprüfungen
- Kamerauntersuchung
- Dichtheitsprüfungen 
Wir erstellen kostenfrei Angebote 
auf bereits durchgeführte 
TV-Befahrungen anderer Firmen

Zäune | Tore | Geländer | Pavillons
Individuell und langlebig aus Schmiedeeisen.

ELEO GmbH | Ziegeleistraße 14 | 96269 Großheirath (Buchenrod)
eleo-zaun.de | eleo-pavillon.de

Konfigurieren Sie Ihr persönliches Wunschmodell  
bequem online oder lassen Sie sich in  

unserer Ausstellung beraten.

Wir bitten um telefonische Anmeldung unter 09565 / 50 917 0 
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 9 – 17 Uhr

Wiedereröffnung nach Umbau!
Ab 17.02.2021 starten wir wieder durch.

Öffnungszeiten: Mi. 16:00 – 18:30 Uhr | Sa. 07:30 – 13:00 Uhr
Bamberger Straße 9, 96148 Baunach, Tel. 09544/980516

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Aus technischen Gründen entsprechen die Farben auf dieser Darstellung nur annähernd den Originalfolien.

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Talstr. 33 | Dorgendorf

Tel. 0152/ 56 19 24 16 oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Tel. 09544/ 9 86 78 89

Wer hilft, muss nicht den Helden spielen: 
www.aktion-tu-was.de

Zivilcourage ist nie 
zu viel Courage!

www.polizei-beratung.de


